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Es ist ein Ros entsprungen...  
  ...mitten im kalten Winter.. 
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UNSERE PFARRBÜROS SIND FÜR SIE DA 
 
Das Pfarramt in Mauerstetten hat folgende Öffnungszeiten: 
 

Dienstag und Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Adresse: 
Kath. Pfarramt, Kirchplatz 1, 87665 Mauerstetten 
Telefon: 08341-14342       Fax: 08341-73252 
e-mail: pg.mauerstetten.stoettwang@bistum-augsburg.de 
 
Das Pfarramt in Stöttwang hat folgende Öffnungszeiten: 
 

Dienstag: von 09.00 – 10.30 Uhr 
Donnerstag: von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr 
Adresse: 
Kath. Pfarramt, Hauptstr. 8, 87677 Stöttwang 
Telefon: 08345-329,    Fax: 08345-952575 
e-mail: pfarrei.stoettwang@bistumaugsburg.de 
 

SRECHZEITEN: 
 

Pfarrer Julius Kreuzer ist für Sie erreichbar: 
jeweils am Dienstag von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr in Stöttwang, 
und am Freitag von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Mauerstetten, 
in den jeweiligen Pfarrbüros. 
 
Gemeindereferent Franz Zettel 
erreichen Sie jeweils: am Freitag: von 9.00 – 10.00 Uhr 
Adresse: 
Kath. Pfarramt, Franz Zettel, 
Kirchplatz 1,   87665 Mauerstetten 
Telefon: 08341/993676 (AB) email: franz.zettel@bistumaugsburg. de 
 
Unsere Mesner/innen sind erreichbar: 
 

Frankenried: Angerer Marlies, Tel.: 08341/16724 
Frankenhofen: Miller–Hailand Brigitte, Tel.: 08345/1005 
Mauerstetten: Rink Marlene, Tel.: 08341/100499 
Osterzell: Geisenberger Armin Tel.: 08345/1092 
Stöttwang: Müller Eva-Maria Tel.: 08345/1414 
 
Impressum: 
Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft Mauerstetten – Stöttwang 
Pfarrer Julius Kreuzer v.i.S.d.P 
Redaktion: Pfarrbriefteam der Pfarreiengemeinschaft 
Fotos: privat, Pfarrbriefservice, image vom Bergmoser und Höller Verlag AG 
Layout: Franz Zettel 
Druck: Gemeindebriefdruckerei 29393 
Oesingen; Auflage: 2650 Stück
  



 

 

 

 Liebe  

Pfarrangehörige unserer 
Pfarreiengemeinschaft! 

 

„Es ist ein Ros entsprungen 
aus einer Wurzel zart, wie uns 

die Alten sungen, von Jesse 
kam die Art, und hat ein 

Blümlein bracht mitten im 
kalten Winter wohl zu der 
halben Nacht.“            . 
 

So heißt es in einem 
bekannten Lied. Das Titelbild 
zeigt eine Rose mitten im 
Schnee, ja im kalten Winter.  
 

Eigentlich ungewöhnlich – 
mitten in der Jahreszeit, in der 
die Bedingungen des Wachs-
tums sehr gering sind, fängt 
etwas zu Blühen an. Etwas 
Wunderbares.  
 

Genau das dürfen wir an 
Weihnachten erwarten. Mitten 
in die Kälte und Dunkelheit 
der Welt und der Zeit wird ein 
Kind geboren.           . 
 

 

 

 

 

 

Nicht irgendeines, sondern 
Gottes Sohn kommt zu uns 
Menschen, nicht in einem 
warmen Palast, sondern in 
einem kalten Stall in einer 
Krippe. Das ist unglaublich 
und faszinierend zugleich.  
 
Ja, es ist ein Ros entsprungen. 
Eine solche Blüte im flächen-
deckend kalten Schnee zu 
entdecken, ist sehr schwer. 
Aber ein aufmerksames Auge 
kann es erkennen. Das ist 
auch ein Auftrag an uns. Sind 
wir aufmerksam genug, um 
die Blüte der Ankunft Jesu des 
Sohnes Gottes in unserer Zeit 
wahrzunehmen mitten im 
Trubel unserer Zeit?  

Eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit, sowie Gottes 
Segen für das neue Jahr 2015 
wünscht Ihnen                .  
 

 

Ihr Pfarrer 

Julius Kreuzer 
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Erstkommunionen 2015 
in der Pfarreiengemeinschaft 
 

Die ersten Elternabende für die 
Erstkommunionen sind bereits 
gehalten und unsere 
Erstkommunionkinder werden 
sich in den Gottesdiensten im 
Advent vorstellen: 
 

Am 30. November um 10:15 Uhr 
in Stöttwang, 9 Kinder 
 

Am 07. Dezember um 8:45 Uhr 
in Frankenried 4 Kinder 
 

Am 07. Dezember um 10:15 Uhr 
in Mauerstetten 30 Kinder 
 

Am 14. Dezember um 8:45 Uhr 
in Osterzell 4 Kinder  
 

Am 14. Dezember um 10:15 Uhr 
in Frankenhofen 2 Kinder 
 

Das Thema der  
Erstkommunion ist: 

 
 
Jesus 
sagt:  
„Ich bin 
der gute  

 
 

 

Die Erstkommunionfeiern sind: 
 

In Stöttwang am 12. April 2015 
 

In Mauerstetten am 19. April 2015 
                        am 26. April 2015 
 

In Osterzell am 01. Mai 2015 
 

In Frankenried am 03.Mai 2015 
 
 
Bibelabende 
In Stöttwang ist in der Regel 
jeden ersten Mittwoch im Monat 
Bibelabend. 
In Mauerstetten ist in der Regel 
jeden dritten Donnerstag ökume-
nischer Bibelabend.                 
 
 
Homepage für die 
Pfarreiengemeischaft 
 

Wir sind zur Zeit zusammen mit 
Vertreter/innen der einzelnen 
Pfarrgemeinden dabei eine 
Homepage für die Pfarreienge-
meinschaft zu erstellen. Gestaltet 
wird sie von Bernhard Bucka. 
Wir wollen sie bis Ostern ins Netz 
stellen. 
 
 
Flyer: „Hilfe im Sterbefall“  
 

Wir sind am zusammenstellen 
eines Flyers: „Hilfe im Sterbefall“. 
Er soll die wichtigsten Informa-
tionen, Telefonnummern und 
Tipps enthalten. 

Auflegen möchten wir ihn in den 
Kirchen, den Pfarrämtern, und 
auch in den Gemeinden.            . 

 



Krankenkommunion: 
 

Falls Sie sich schwer tun, in die 
Gottesdienste Ihrer Kirche zu 
kommen und deshalb den 
Wunsch haben, die Kranken-
kommunion zu Hause zu 
bekommen, so bitten wir Sie uns 
das mitzuteilen. 
Pfarrer Kreuzer, Pfarrer Prestele, 
Pfarrer Berchtold und Herr Zettel 
kommen gerne mit der Kranken- 
kommunion vorbei. 
 
. 
 
Firmung 2015 
in der Pfarreiengemeinschaft 
 

Am 25. November war bereits der 
erste Elternabend und wer sich 
bisher noch nicht zur Firmung 
angemeldet hat kann und soll 
sich bitte noch schnellst möglich 
in einem der Pfarrbüros oder 
direkt bei Gemeindereferent 
Franz Zettel. anmelden. 
 
 
. 

 
      Firmung am 26. Juli 2014  
               in Stöttwang 

 
 

Das Firmalter ist ab der 6. Klasse 
und älter.                      .   
 
Unsere Firmlinge werden sich im 
Februar 2015 in den Gottesdien-
sten in den einzelnen Gemeinden 
vorstellen. 
 
 
Uns ist unter Vorbehalt der 17. 
Juni 2015 als Firmtermin mit-
geteilt worden.                      . 
 
 
 
Es kommt    
Domkapitular 
Prälat Peter C. 
Manz kommen.   
 
 
 
 

 
 
 
 
 
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Pfarrausflug der 
Pfarreiengemeinschaft 
Mauerstetten - Stöttwang 
nach Ochsenhausen – 
Illerbeuren 
 
Unser Ausflug am 25.10.2014 der 
Pfarreigengemeinschaft führte  
82 Teilnehmer dieses Jahr ins 
Kloster Ochsenhausen und nach 
Illerbeuren ins Bauernhof-.   

museum. 

Im Kloster Ochsenhausen feierten 
wir mit unserem Herrn Pfarrer 
Julius Kreuzer einen Gottes-
dienst, musikalisch umrahmt mit 
rhythmischen Liedern. . .  

Anschließend führte uns der  
örtliche Mesner durch die  
Klosterkirche und berichtete uns 
über die Geschichte des Klosters.  
 

 
Bevor wir zum Mittagessen in 
Gutenzell einkehrten, durften 
unsere Ohren noch einem kurzen 
aber schönen Konzert auf der 
Gablerorgel in der Klosterkirche 
in Ochsenhausen lauschen. .  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 

 
 
 
 
 
 
Nach dem Mittagessen ging es 
dann weiter mit dem Bus nach 
Illerbeuren ins Bauernhofmu-
seum, wo wir eine Themen-
führung "Gutes Wetter – schlech-
tes Wetter" und die alten Bauern-
häuser und die damaligen 
Arbeitsgeräte betrachten konn-
ten. 
 

 
 
Zum Abschluss blieb noch Zeit im 
Gromerhof zu einer gemein-
samen, gemütlichen Kaffeerunde 
 
Um ca. 17:30 Uhr haben wir 
dann die Rückfahrt nach einem 
gelungenen, schönen Tag nach 
Hause angetreten. .  

 
Nochmals ein herzliches 
Dankeschön an alle Teilnehmer. .  

 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr PGR Frankenhofen 

 
 
 
 



Bergmesse 
am 3. Oktober 2014           . 
 

 
 
„Wenn wir erklimmen schwin-

delnde Höhen steigen dem 

Gipfelkreuz zu. In unsren Herzen 

brennt eine Sehnsucht, die lässt 

uns nimmermehr in Ruh. 

Herrliche Berge, sonnige Höhen 

Bergvagabunden sind wir.“      .  

Die erste Strophe dieses be-
kannten Liedes intonierte Pfarrer 
Kreuzer zu Beginn seiner Predigt 
bei der diesjährigen Bergmesse, 
die wie gewohnt an der Josefs-
kapelle bei Wertach stattfand.   . 
 

Ein strahlend blauer Himmel und 
prächtiger Sonnenschein luden 
die zahlreichen Besucher aus 
allen Teilen der Pfarrgemeinde 
Mauerstetten – Stöttwang ein, je 
nach Kondition die kleine 
Wanderung zu der Josefskapelle 
zu unternehmen. Dort ange-
kommen wurde man mit 
herrlicher Sicht in die Berge 
belohnt, während weiter unten 
eindrucksvoll Nebelschwaden vor- 
beizogen. 
 

So nimmt es nicht Wunder, dass 
Pfarrer Kreuzer mit seinen 
Gedankenanstößen bestimmt 
viele erreicht hat. An diesem  

 
wunderbaren Ort ist es ein 
Leichtes sich der Sehnsucht zur 
Nähe Gottes hinzugeben und sich 
eins zu fühlen mit der wunder-
baren Natur. 
 

Umrahmt wurde die Bergmesse 
stimmungsvoll von der Blasmusik 
Mauerstetten. 
 

 
Wer wollte konnte im Anschluss 
noch zum Mittagessen einkehren 
und den herrlichen Herbsttag in 
den Bergen genießen. Wir haben 
uns sehr gefreut, dass Pfarrer 
Rudolf Klaus soweit genesen ist, 
dass er unserer Einladung folgen 
konnte und an der Bergmesse 
teilnehmen konnte. 
 

 
 

Gabi Maier 

 



Ministrantenausflug 2014 
 
Wie jedes Jahr veranstaltete 
unsere Pfarreiengemeinschaft 
einen gemeinsamen Ausflug. Um 
9:00 Uhr trafen wir uns in 
Stöttwang und Mauerstetten. Bei 
der großen Anzahl der mit-
fahrenden Ministranten brauchten 
wir drei Busse. Erste Station war 
eine gemeinsame Messe in 
Seifriedsberg in einer modernen 
Kirche. 
 

 
 
Die heilige Messe wurde 
musikalisch sehr schön gestaltet. 
Danach ging es im strömenden 
Regen in Richtung Kletterwald. 
Dort angekommen fuhren wir 
gleich mit dem Sessellift in den 
etwas höher gelegenen Kletter 
wald Bärenfalle. Zuerst bekamen 
wir eine Einführung des      .  

Equipments. 
 

 
 

 
 
Im Kletterwald gab es sehr viele 
Touren mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden. Es war für 
jeden etwas dabei und jeder 
wurde nach seinen Möglichkeiten 
gefordert. Es machte sehr viel 
Spaß. Als wir ausgepowert waren 
fuhren wir wieder mit der 
längsten Sommerrodelbahn 
Deutschlands an den Parkplatz. 
Auch das machte einen Riesen-
spaß. Nach einer kurzen Pause 
ging es zurück zum Bus. Durch 
das lange Anstehen vor der 
Rodelbahn hatten wir etwas 
Verspätung. 
 

 
 
Am Ende des Tages sind wir dann 
alle heil wieder angekommen. Es 
war ein sehr lustiger und action-
reicher Tag für jeden einzelnen 
Ministranten.  
 

Vielen Dank an alle, die mit-
geholfen haben diesen schönen 
Tag zu organisieren.        . 

 

Wir freuen uns jetzt schon sehr 
auf nächstes Jahr.        . .  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eure Ministranten 

 
 



Sternsingeraktion 2015 
 

 
 
Mit ihrem Motto „Segen 
bringen, Segen sein.       .    
Gesunde Ernährung für Kinder 
auf den Philippinen und 
weltweit!“ machen die Stern-
singer darauf aufmerksam, wie 
wichtig eine ausgewogene 
Ernährung für die Entwicklung 
von Kindern überall auf der Welt 
ist. Beispielland der Aktion sind 
die Philippinen.                . 
 

842 Millionen Menschen weltweit 
leiden Hunger. Jeder achte 
Mensch hat nicht genügend zu 
essen, um ein gesundes Leben zu 
führen. Zwei Milliarden Menschen 
weltweit sind mangelernährt. 
Rund 2,6 Millionen Jungen und 
Mädchen unter fünf Jahren 
sterben jedes Jahr an den Folgen 
von Unterernährung. Mehr als 

162 Millionen Kinder sind zu klein 
für ihr Alter, etwa 50 Millionen 
sind zu dünn für ihre Größe – 
beides sind Zeichen von 
Mangelernährung. 
 

Diese Zahlen können uns als 
Christen nicht gleichgültig sein. 
So sind wir froh, dass wir in 
unserer Pfarreiengemeinschaft 
wieder eine große Anzahl von 
Kindern haben, die in ihren Weih-
nachtsferien als Sternsinger 
unterwegs sind um die Not dieser 
Kinder zu lindern. .  

. 

 

Im Voraus herzlichen Dank all 
den erwachsenen Helfer/innen 
und Begleiter/innen.       . . 

 

 

So bitten wir Sie: .  

Nehmen Sie unsere Stern-
singer wieder gut auf und 
geben Sie ihnen eine groß-
herzige Spende für das 
Kindermissionswerk mit. .  

 
 
 
 
 
 
 
 

Selbstverständlich werden unsere 
Sternsinger wieder Ihren 
Segenspruch: 20*C+M+B*15 
an Ihre Türen schreiben. .   

 
 
 
 
 
   

Wann und an welchen Tagen die 
Sternsinger in den verschiedenen 
Orten unterwegs sind, ent-
nehmen Sie bitte den Artikeln der 
einzelnen Pfarrgemeinden.         .  

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                           Franz Zettel 
 

 
 



Ministrantenwallfahrt nach 
Rom 2014 

Mit dem Motto „Ich bin frei“ 
fuhren 7 Ministranten aus der 
Pfarreiengemeinschaft Mauer-
stetten - Stöttwang vom 3. bis  
9. August nach Rom zur Mini-
strantenwallfahrt, hier trafen sich 
Ministranten aus ganz Deutsch-
land. 

 

Als wir in Rom angekommen 
waren, hatten wir zunächst einen 
Anfangsgottesdienst in der Kirche 
St. Paul vor den Mauern mit den 
Ministranten aus unserem Bistum 
Augsburg. Anschließend fuhren 
wir mit den Bussen zum Hotel.  
Bevor wir am nächsten Tag zur 
Papstaudienz gegangen sind, 
haben wir noch einige Kirchen 
angeschaut.  
Insgesamt trafen sich ca. 60.000 
Ministranten auf dem Petersplatz.                
.  
 

 
 

Am nächsten Tag hatten wir ein 
„Blind-Date“ mit Ministranten aus 
Freiburg und Würzburg.     .    
Am Donnerstag waren wir zuerst 
in den Katakomben und danach 
sind wir auf die Peterskuppel 
gestiegen und konnten von dort 
aus ganz Rom sehen.           .  
Unseren letzten Tag genossen wir 
in den Vatikanischen Gärten mit 
einer tollen Führung.                .  
Am späten Nachmittag fand der 
Abschlussgottesdienst des Bis-
tums Augsburg in der Kirche 
Santa Maria degli Angeli statt. 
           .  
Anschließend fuhren wir mit dem 
Bus nach Hause und kamen am 
Samstagmorgen wieder im 
schönen Allgäu an.         .  
 
    Eure Maria, Michaela und Anna 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Vergessen wir die materiell ärmeren 
Menschen in Lateinamerika nicht mit 

unserem Opfer an Weihnachten. 



Bilder aus der .  

Pfarreiengemeinschaft 
 

 
 

Kinder beim Kasperltheater in der 
Frankenrieder Familienbücherei 
 

 
 

Gottesdienst beim Einkehrtag des 
PGR in Stöttwang 
 

 
 

Seniorenausflug in Osterzell 
 
 

 
 
 

 
 

Engel bei der Waldweihnacht in 
Frankenried  
 

 
 

Pfarrfest in Stöttwang 
 

 
 

Erntedankaltar in Osterzell 
 
 



 

 
 

Pfarrer verziehen in Mauerstetten 
 

 
 

Magnus Wallfahrt in Frankenhofen 
 

 
 

 

 
 

Pfarrer verziehen in Mauerstetten 
 

 
 

Magnus Wallfahrt in Frankenhofen 
 

 
 
 
 

 
Ministrantentag 
der Pfarreien   
am 05. Juli     

2014 
in Stöttwang 



ST. ANDREAS    
              

FRANKENRIED 
 

Pfarrfamilienabend 

 

Am 19. Oktober 2014 lud 
der Pfarrgemeinderat 
Frankenried alle Franken-

rieder und interessierten Bürger 
der Pfarreiengemeinschaft  zum 
Pfarrfamilienabend im Landgast-
hof „Zum Goldenen Schwanen“ 
ein. 
 

Im Anschluss an die Begrüßung 
durch Doris Nusser und Pfarrer 
Kreuzer gab Margot Schöner 
einen Rückblick über die 
Aktivitäten des Pfarrgemeinde- 
rates. Karin Münster gestaltete 
sodann den als „trocken“ ange- 
kündigten Kassenbericht mit 
durchweg interessanten Infor- 
mationen. Wer gerne genauere 
Angaben möchte, darf sich diese 
auf ihr Angebot hin im Pfarrbüro 
holen.  

 
 

Zur Einstimmung und Auf- 
lockerung zwischendurch gestal-  
tete die Singgemeinschaft Stött-
wang - Frankenried in gewohnt 
unterhaltsamer Weise den Abend 
mit. 
 

Von Gerti Rink gab es Infor-
mationen zur Familienbücherei. 
Bücherwünsche dürfen gerne an 
sie herangetragen werden. Das 
„Schweinderl“ für die Bücherei  
erbrachte Spenden in Höhe von 
126 Euro. Hierfür von Seiten des 
Büchereiteams ein herzliches 
Dankeschön an alle Spender. 
 

Ein besonderes Schmankerl war 
die kleine Ehezwistigkeit, die der 
Frankenrieder Theaterverein in 
einem Sketch zum Besten gab. 
Inge Epp und Hermann Rohrer 
sorgten damit gekonnt für heitere 
Stimmung. 
 

Zur Abrundung des Abends 
präsentierte Lorenz Schlegel einen 
Jahresrückblick in Bildern Infor-
matives, Lustiges, Besinnliches, 

wunderbare Aufnahmen von Alt 
und Jung und unserem schönen 
Dorf sowie von diversen 
Ausflügen; eine bunte Mischung 
und sehr unterhaltsam kommen-
tiert. 
Allen, die dazu beigetragen haben 
den gelungenen Abend mitzu- 
gestalten ein herzliches Vergelt´s 
Gott. 
 
 

 



Seniorennachmittag 
 

Am Samstag, den 6. Dezember 
laden unsere Mesnerin, Marlies 
Angerer, sowie unsere Ministran- 
ten alle Senioren zu einem ge- 
mütlichen Beisammensein im 
Dorfheim ein. Beginn ist um 
14:00 Uhr. Sie freuen sich über 
rege Teilnahme. 
 
Lichtfeier im Advent 

 
Am Sonntag, den 7. Dezember ab 
19:15 Uhr sind Sie herzlich 
eingeladen zu unserer Lichtfeier in 
die Pfarrkirche St. Andreas zu 
kommen. Bei all den Vorbereit-  

 
ungen für das Weihnachtsfest und 
den Anforderungen des Alltags tut 
es Ihnen bestimmt gut, sich eine 
Auszeit zu nehmen. Kommen Sie, 
um für eine halbe Stunde 
innezuhalten bei Kerzenschein 
stimmungsvollen  Liedern, Stu- 
benmusik und besinnlichen 
Texten.  
Im Anschluss ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. In der 
Bücherei gibt es Glühwein und 
Punsch. 
 

Waldweihnacht in Frankenried 

mit lebender Krippe und 

Krippenspiel in der Garage von 
Familie Schattauer, Frühlingsweg 

 
Ihre Feuerwehr und Ihr Pfarr-
gemeinderat laden Sie recht 
herzlich ein, am Freitag, den 19. 
Dezember ab 17:30 Uhr zu 
unserer Waldweihnacht zu kom- 
men. 
 
Dieses Jahr 
möchten unsere 
Kinder Sie mit 
einem Krippenspiel 
nach Cornelia 
Herrmann (jeweils 
um 18:00 Uhr und 
19:00 Uhr) auf das kommende 
Weihnachtsfest einstimmen.  
Lassen Sie sich verzaubern von 
der festlich gestalteten 
Atmosphäre und genießen sie 
zum Aufwärmen Bratwürste, 
Glühwein und Punsch. 
 
Sternsinger 2015 

 
An Hl. Dreikönig 2015 werden in 
Frankenried wieder drei Stern-
singergruppen von Haus zu Haus 
gehen. Nach dem Gottesdienst 
um 8:45 Uhr werden sie 
ausgesendet, um Ihnen ihre 
Segenswünsche zu bringen.  
Sie erbitten Unterstützung für das 
Kindermissionswerk. 
 

Wir bitten um 
freundliche Auf-
nahme  der Kinder 
und bedanken uns 
im Voraus recht 
herzlich für Ihre 
großzügigen Spen-
den. 

Gabi Maier 



Im Namen des Pfarrgemeinde-
rates und der Kirchenverwaltung 
wünschen wir Ihnen eine 
besinnliche friedliche Advents- 
und Weihnachtszeit sowie Gottes 
Segen für das neue Jahr 2015. 
 
Margot Schöner (PGR-Vorsitzende) 
Christoph Nieberle (Kirchenpfleger) 
 
Getauft wurden 
 

Lorenz Josef Rafael  
     Neurieder 
 

Jonathan Josef  
    Schulz 
 

Maximilian Anton  
    Schulz 

 

                      Max Müller 

 

             Alexander Johannes Feigl 
 
Den Bund der Ehe schlossen 

 
Sabine Ließem und  
       Andreas Stalla 
 
 
 
 

Wir gedenken unserer Toten 

 
Theresia Holzhauser 

Brigitte Rottach 

Lidwina Kast 

                   Magnus Huß 

                   Irmgard Cleophas 

                   Josefa Heinle 

 

 
 

St. Gordian und   . 

Epimach 

 

Stöttwang  
 

 

 

Pfarrgemeinderat 

Der neue Pfarrge-
meinderat möchte sich bei allen 
Pfarrangehörigen für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken.             . 
In den vergangenen Monaten 
haben wir schon einige Aktivitäten 
bewältigt. Neben den regel- 
mäßigen Aufgaben und kirchlichen 
Festen möchten wir gerne die 
Gemeinschaft in unserer 
Gemeinde fördern. Dazu ist es für 
uns wichtig, dass wir Eure 
Wünsche und Anregungen 
mitgeteilt bekommen.          . 
Um unseren Pfarrsaal mehr zu 
nützen haben wir uns für eine 
Vortragsreihe entschlossen. Die 
bisherigen Veranstaltungen wur-
den bereits gut besucht. Wir 
freuen uns über weiteres 
Interesse.  
Unser Pfarrfest begann mit einem 
würdevoll gestalteten Gottes-
dienst mit unserem Pfarrer Julius 
Kreuzer. In seiner Predigt ging er 
auf das Fest Kreuzerhöhung ein. 
„Stöttwang erinnert an diesem 
besonderen Festtag an die 
Auffindung des Kreuzes Jesu zu 
Beginn des 4. Jh. durch Kaiserin 
Helena. Das Kreuz wurde dann in 
Jerusalem in der Grabeskirche 



feierlich erhöht und den Gläubigen 
zur Verehrung gezeigt. Auch wir 
können heute das Kreuz zuhause, 
als Feldkreuz oder das Gipfelkreuz 
bei Wanderungen mit einem 
Gebet verehren.“             . 

 
Witterungsbedingt feierten wir in 
der Gemeindehalle weiter.  
Für einen kurzweiligen Tag sorg-
ten unsere Ministranten, die 
Spiele für Groß und Klein orga-
nisierten. Spannend wurde es 
dann mit dem Quiz „Der große 
Preis“, in dem die Kinder gegen 
die Erwachsenen antraten. Die 
musikalische Umrahmung über-
nahm die Gennach-Hühnerbach 
Jugendkapelle.                 . 
 

 
Vom Erlös des Festes konnten wir 
einen Großteil der Kosten für die 
Vorhänge im Pfarrsaal bestreiten. 
Von Herzen danken wir allen 
Helfern und den örtlichen 
Vereinen für die ganzjährige 
Unterstützung. Der Feuerwehr 

besonderen Dank für die 
Verkehrsregelung bei unseren 
Festen.  
Im Oktober konnten wir wieder 
600 Schuhkartons für Humedica 
mit Geschenkpapier bekleben. 
Dabei haben Frauen aus 
Reichenbach, der Kirchenchor, die 
Jugendgruppe, die Kindergarten-
Mütter, Firmlinge, Musikerfrauen 
und die Vorstandschaft des 
Gartenbauvereins dem Familien-
kreis geholfen.                 . 
Herzlichen Dank an alle.  
 

Krankendienstteam 
 

Kraft, Geld, und Geduld waren 
notwendig, um das neue 
Gotteshaus Sankt Raphael im 
Klinikum Kaufbeuren eröffnen zu 
können.  

Pastoralreferent Andreas Lang, 
der sich sehr für den Bau 
eingesetzt hat, bezeichnet die 
Kapelle als einen Raum für die 
Seele. Sie soll als Ort der Ruhe, 
Konzentration und Begegnung 
fungieren.  
Wir wünschen allen Menschen, die 
hier beten, Trost und Hilfe! 
Das Krankendienstteam aus 
Stöttwang. 

Renate Ficker, Heidi Kaiser, 

Christine Merk, Centa Schmid 



Kindergarten  

St. Gordian und Epimach      .  

 

Erntedankfeier 
Der Kindergarten hat mit den 
Kindern eine Erntedankfeier in der 
Kirche gemacht. Wir dankten Gott 
für die vielen Früchte am 
Erntedankaltar und dafür, dass es 
uns und unseren Familien gut 
geht. Außerdem betrachteten wir 
das schöne Körnerbild. Zum 
Schluss segnete Pfarrer Julius 
Kreuzer jedes Kind. 
 
Namenstagsfeier 
Dieses Jahr haben wir im Kinder-
garten unseren religiösen Schwer-
punkt auf die Namenstage der 
Kinder gelegt. 
 

 
 
Immer 
wenn ein 
Kind 
Namenstag 
hat, wird im 
Morgenkreis 
unsere 
Namens-
tagskerze 
entzündet,  

die Namenstagstruhe geöffnet 
und das heilige Bild herausgeholt 
und über den Namenspatron bzw. 
Namenspatronin gesprochen.  
 

Außerdem singen wir ein 
Namenstagslied und gratulieren 
dem Kind. Zum Schluss beten wir 
ein Namenstagsgebet. 
 
 
 

Dankeschön an das Basar-

team 

Der Kindergarten St. Gordian und 
Epimach bedankt sich herzlich 
beim Basarteam für die 500 Euro 
Spende. Mit dieser Spende 
möchten wir unser Ruhezimmer 
neu gestalten und verschönern. 
Ein Dank an alle Eltern für ihre 
Mithilfe. 
 

Kath. Kindergarten  
St. Gordian und Epimach 
Schorenweg 2a, 87677 Stöttwang 
Claudia Tichy,  
Kindergartenleitung 
Tel. (08345) 1537 
 
 
Senioren 

Das Jahr neigt sich dem Ende. Wir 
wollen deshalb auch einmal bei 
den Senioren bedanken, die 
immer wieder zu unseren 
Seniorennachmittagen kommen, 
für ihren Humor, für ihre 
Aufmerksamkeit, ihren Glauben 
und die Gebete, die sie für uns 
sprechen. Was wären wir ohne 
unsere Senioren, die uns im 
Leben begleiten und uns Vorbild 
sind. 

 
Etwas schade ist es, dass es 
scheinbar nur Seniorinnen 



(Frauen) gibt. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn auch die 
Senioren (Männer) und junge 
Senioren/innen kommen.           . 
Pfarrer Matthias Prestele hat es 
sehr treffend gesagt: „Jeder, der 
von anderen als Senior angesehen 
wird, ist eingeladen.“ Unser 
nächster adventlicher Senioren-
nachmittag ist am 3. Advent, den 
14.12.2014 ab 14:00 Uhr in der 
Gemeindehalle. Eine friedliche 
Adventszeit und gesegnete 
Weihnachten wünscht das 
Seniorenteam. 
 

 

Familienkreis 

„Peter haut ab“, unter diesem 
Motto stand die diesjährige 
Familienwallfahrt zur Wies. Wir 
übertrugen die Geschichte vom 
verlorenen Sohn in die heutige 
Zeit. Dazu machten sich die 47 
Teilnehmer Gedanken: Was macht 
Heimat aus? Wie stelle ich mir 
den Himmel vor? Wer ist ein 
wahrer Freund? Wie gelingt 
Versöhnung? Das Zeltlager, der 
Einzug in die Wies und die 
abschließende Brotzeit waren 
Höhepunkte, die alle Anstrengung 
vergessen ließ. 

Die meisten haben sich schon 
jetzt entschieden im Jahr 2015 
wieder dabei zu sein. Den 
Familienkreis freut es. 
 
 
Krippenspiel 

Unsere Ministranten greifen die 
bestehende Tradition auf und 
üben mit viel Engagement die 
Weihnachtsbotschaft ein. Das 
Krippenspiel findet am Mittwoch, 
den 24.12.2014 um 16:30 Uhr am 
Pfarrheim statt.  
Die Ministranten freuen sich das 
Heilsgeschehen rund um die 
Krippe vielen Kindern, Eltern, 
Großeltern, Verwandten und 
Freunden aufzuführen. 
 
 
Sternsinger  
Unsere Sternsinger werden am 
01. Januar 2015 um 19:15 Uhr im 
Gottesdienst ausgesendet. Sie 
besuchen im Anschluss wieder alle 
Häuser. Abschluss der Aktion wird 
am 06. Januar um 8:45 Uhr in der 
Kirche sein. 
 
 
Von der Kirchenverwaltung 

„St. Gordian und Epimach“ 

Stöttwang 

 

Liebe Pfarrangehörige,             . 
 

über die Renovierung unserer 
Pfarrkirche haben wir Ihnen im 
Pfarrbrief zu Pfingsten bereits 
ausführlich berichtet. Dank der 
guten Witterung in diesem Jahr, 
konnte mit der Maßnahme bereits 
im Februar begonnen und die 



Arbeiten weit in den Herbst hinein 
fortgesetzt werden. Etliche 
Gewerke sind auch bereits 

abgeschlossen, so dass z.B. das 
Gerüst aus dem Altarbereich 
schon wieder entfernt werden 
konnte. 
Die Beseitigung der erst im 
Frühjahr festgestellten Schäden 
an der Bockshaut im Gewölbe und 
die Restaurierung der Decken-
gemälde sind wesentlich zeitauf-
wendiger als geplant. Trotz 
Unterstützung durch Gemein-
deangehörige wird der Restau-
rator die Arbeiten in diesem Jahr 
nicht mehr abschließen können.  
 

 
 
Da die Sanierung nicht bei Frost 
durchgeführt und erst nach 
Stabilisierung der Bockshaut 

sowie der Beseitigung der 
Schäden am Deckengemälde das 
Innengerüst entfernt werden 
kann, müssen wir uns leider wohl 
noch bis  ins Jahr 2015 mit dieser 
Beeinträchtigung abfinden. 
 
Altarbild in Linden              . 
 

Das ehemalige Altarbild der Kirche 
in Linden wurde von dem Maler 
Josef Fischer um 1889 erstellt und 
zeigt den Kirchenpatron, den 
Heiligen Martin, als Bischof, mit 
dem Bettler. Das in den 1960er 
Jahren entfernte Bild weist 
allerdings größere Schäden auf.  
 

Nach Wünschen  aus der Pfarr-
gemeinde, das Bild restaurieren 
zu lassen, hat sich die Kirchen-
verwaltung vor über einem Jahr 
entschlossen, hierfür einen ent-
sprechenden Spendenaufruf zu 
starten. Zwischenzeitlich sind 
rund 5.000 Euro an Spenden ein-
gegangen; hierfür allen ein ganz 
herzliches Vergelt`s Gott.          . 

 

Mit einem von der Bischöflichen 
Finanzkammer zugesagten außer-
planmäßigen Zuschuss dürfte die 
Finanzierung insgesamt gesichert 
sein. Die bei mehreren Restau-
ratoren eingeholten Angebote 
werden derzeit noch vom 
Bayerischen Landesdenkmalamt 
geprüft. Sobald uns für die 
Ausführung die denkmalrechtliche 
Genehmigung vorliegt, kann mit 
der Restaurierung des ehemaligen 
Altarbildes begonnen werden.  
 
An dieser Stelle sagen wir allen, 
die sich in unserer Pfarrgemeinde 
engagieren, sich um den Erhalt 



unserer schönen Pfarrkirche, der 
Filialkirchen und des Pfarrheims 
bemühen, ein herzliches Vergelt`s 
Gott. Ganz besonders danken wir 
auch allen, die unsere Pfarr-
gemeinde durch Spenden 
finanziell mittragen. 
 
Falls Sie die Arbeit in Ihrer 
Pfarrgemeinde und den Unterhalt 
der Pfarrkirche und der Kapellen 
durch eine Spende unterstützen 
möchten oder das Kirchgeld für 
2014 noch entrichten wollen, 
können Sie dies gerne durch 
Überweisung auf folgendes Konto 
vornehmen: Kath. Kirchenstiftung 
St. Gordian und Epimach 
Stöttwang 
IBAN: DE22 7346 0046 0000 
810878 (Konto-Nr. 810878 bei 
VR-Bank KF-OAL BLZ 73460046).  
 

Vielen Dank. 
 
 
Im Namen des Pfarrgemeinde-
rates und der Kirchenverwaltung 
wünschen wir Ihnen eine 
besinnliche friedliche Advents- 
und Weihnachtszeit sowie Gottes 
Segen für das neue Jahr 2015. 
 
Silvia Zehetbauer (PGR-Vorsitzende) 

Richard Ficker         (Kirchenpfleger) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Getauft wurden 

 
Leonie Schmid  
Lorenz Leonhart 
Lukas Vetter  

Katharina  
        Bachlehner  

Leonie Huber  
Nadine Kreuzer   

Anna-Sophia Kreitmeier  
Leopold Hauptvogel  

Michaela Krekel  
Lino Merz  

Tobias Josef 
Hagg Luis 

 
 
Den Bund der Ehe schlossen 
 

 
Nicole Huber mit  
   Daniel Huber  
 

 

 

 

Wir gedenken unserer Toten 

 

Leonie Schmid  
Irmgard Linder 
Friedrich 
Haftstein 
Johann Steuer 
Erika Heider 

Hermine Huber 
Edith Anna Schmid 
Maria Kreszentia Schmid 
Friedrich Blaha 
Alexander Jodeit 
Sebastian Heiserer 
 



ST. STEPHAN UND  

ST. OSWALD 

 

OSTERZELL 
 

 

Goldenes Priester-

jubiläum Pfarrer  

Matthias Prestele 

 

Am Sonntag 29. Juni 2014 feierte 
Pfarrer Matthias Prestele mit 
einem feierlichen Dank-
gottesdienst in seiner Heimat-
kirche St. Stephan und Oswald in 
Osterzell sein goldenes Priester-
jubiläum. Die festliche Gestaltung 
übernahmen der Frauenchor, das 
Chorquintett und die örtliche 
Musikkapelle. Die voll besetzte 
Pfarrkirche spiegelte Wert-
schätzung und Anerkennung für 
den Geistlichen wieder.         
 

 
 

Bei seinem Rückblick auf die 
fünfzig Jahre seit seiner 
Priesterweihe ist es vor allem der 
Dank an Gott und an jene, die 
seinen Weg mit begleitet haben, 
was ihn bewegt. Nach dem 
Gottesdienst folgten zahlreiche 
Gratulanten seiner Einladung zur 
Feier in den Osterzeller Pfarr-
stadel. Neben Verwandten und 

Gemeindemitgliedern waren auch 
Abordnungen aus den Orten, die 
er als Pfarrer betreut hatte, 
gekommen.  
Nach einem Mittagsimbiss 
erinnerte ein Diavortrag an seine 
Priesterweihe und Primiz. Sichtlich 
erfreut zeigte sich der Jubilar über 
das gespendete Kuchenbuffet. 
Ansonsten verzichtete er auf 
persönliche Geschenke.      . 
Stattdessen stellte er das 
Missionswerk Ayopaya, das sein 
Studienkollege Manfed Rauh im 
Bergland von Bolivien aufgebaut 
hat vor und bat hierfür um 
Spenden. Diesem Aufruf folgten 
viele Gäste.  
 
Minis Ministranten Minis 
 

Ende August beendeten Benjamin 
Miller, Barbara Prestele, Theresa 
Rock und Martin Sänger ihren 
langjährigen Ministrantendienst. 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott für 
Euren pflichtbewussten und 
treuen Einsatz bei den vielen 
Gottesdiensten, Beerdigungen, 
Taufen und Hochzeiten sowie den 
anderen Aktivitäten in unserer 
Gemeinde. 
Neu in der Ministrantenschar sind 
seit ihrer Erstkommunion 
Benedikt Mall, Andrea Müller und 
Andreas März. Wir freuen uns 
sehr, dass sie den Dienst am Altar 
übernehmen und wünschen ihnen 
dazu viel Ausdauer und Freude. 
 
Erntedank 
 

Der Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest wurde von 
Kindergarten- und Schulkindern 



mitgestaltet. Anhand von 
verschiedenen Symbolen wurde 
daran erinnert, dass ohne Sonne, 
Erde und Wasser keine Blumen 
und Kartoffeln wachsen können. 
 

 
 

Zum Schluss des feierlichen 
Gottesdienstes wurden die 
Minibrote von Pfarrer Prestele 
gesegnet und an alle Gottes-
dienstbesucher verteilt. 
 
Seniorenarbeit Osterzell 

 

Im Grund sind es immer die 

Verbindungen mit Menschen, 

die dem Leben seinen Wert 

geben…. 

 

Diesen Satz von Wilhelm von 
Humboldt möchte ich über den 
Jahresrückblick der Abteilung 
Seniorenarbeit in unserer Pfarrei 
stellen, weil das „Mit-Mensch-
sein“ für uns Christen ein fester 
Bestandteil des Glaubens ist und 
wir rückblickend diese Rede-
wendung bestätigen können. Egal, 
ob im Fasching, in der Fastenzeit 
oder zum Erntedank, jeder der 
stattgefundenen Seniorennach-
mittage, aber auch der Ausflug 
zur Kartause nach Buxheim, war 

uns eine Bereicherung durch nette 
Begegnungen, wertvolle Gesprä-
che und lustige Begebenheiten.  
 

 
 

In diesem Zusammenhang 
bedanken wir uns ganz herzlich 
bei Herrn Pfarrer Kreuzer bzw. 
Gemeindereferent Herrn Zettel für 
Ihr Mitwirken an diesen 
Nachmittagen und bei der 
Musikkapelle Osterzell für die 
Bereitstellung des Proberaumes. 
Ein Vergelt’s Gott auch allen, die 
uns mit spendiertem Kuchen oder 
sonstigen Hilfe-stellungen bei den 
angebotenen Veranstaltungen zur 
Seite standen.  

 
Mit Freude konnten wir den 
Senioren- und Krankenbesuchs-
dienst wieder aufleben lassen. 
Zum Team gehören die Frauen 
Fini Gotschke, Marianne Lieb, Leni 
Wölfle, Wilhelmine Zeizel und 
Elisabeth Thiel.              .  

 
Den Krankenhausbesuchsdienst 
übernehmen Frau Rosa Lang und 
Lydia Settele.                . 
 
Um diesen Dienst zu aller 
Zufriedenheit ausfüllen zu 
können, bitten wir um Ihre 
Mithilfe und die Benachrichtigung, 



wenn ein Besuch angezeigt bzw. 
gewünscht wird (E. Thiel, Tel. 
9833).  So hoffen wir, ein 
bisschen Abwechslung und Freude 
in den öde gewordenen Alltag 
unserer kranken  Pfarrange-
hörigen bringen zu können. Denn: 
 

Im Grund sind es immer die 

Verbindungen mit Menschen, 

die dem Leben seinen Wert 

geben…. 
 

Im Namen des gesamten Teams 
der Seniorenarbeit der Pfarrei 
wünsche ich Ihnen allen ein 
gesegnetes und frohes     .  

Weihnachtsfest. 
 

Elisabeth Thiel    

 
Kirchenverwaltung  
 

Der Schwerpunkt in der 
Kirchenverwaltung lag in diesem 
Jahr im Bereich der Waldpflege 
und der Erschließung. Insgesamt 
wurden im „Heiligenwald“ 1,2 
Kilometer Wege in zum Teil sehr 
steilem Gelände neu angelegt.  
 

Ein weiterer Kilometer im 
bestehenden Wegenetz wurde 
wieder in einen befahrbaren 
Zustand gebracht. Die Finan-
zierung erfolgte weitgehend durch 

den notwendigen Holzeinschlag. 
Den Einnahmen aus dem Holz-
verkauf in Höhe von 42.875 Euro, 
standen Ausgaben für den 
Holzeinschlag und den Wegebau 
von 47.295 Euro gegenüber.  
 

Abschließend bedanke ich mich 
wieder ganz herzlich bei allen 
Helfern und Spendern für das 
freundliche Miteinander in unserer 
Pfarrei. Besonders danke ich den 
zuverlässigen Sammlerinnen der 
Caritas Haussammlungen und der 
Familie Lang für ihren täglichen 
Dienst.        
                      Alfons Strohhacker  
 
 

Sternsinger 
 

Am 01. Januar 2015 um 10:15 
Uhr findet die Aussendung der 
Sternsinger in Osterzell statt. 
 

Die Sternsinger sind dann in den 
Tagen darauf in der Pfarr-
gemeinde unterwegs. Die 
genauen Termine werden an der 
Sternsingeraussendung in der 
Kirche und durch Aushänge 
bekanntgegeben. 
 
 
Im Namen des Pfarrgemeinde-
rates und der Kirchenverwaltung 
wünschen wir Ihnen eine 
besinnliche friedliche Advents- 
und Weihnachtszeit sowie Gottes 
Segen für das neue Jahr 2015. 
 

Christine Ried     (PGR-Vorsitzende) 
Alfons Strohhacker (Kirchenpfleger) 

 



Getauft wurden 

 

Miriam Atieno  

         Schmid 
Johannes Lang  

Theresa Nowotny  
Franziska Garbotz 

Luisa Milena Seitz 
Roman Schweidler  
Larissa Strohhacker 

 
Wir gedenken unserer Toten        

 
Anna Schmid 
Berta Hailand 

Bernhard Kindig 
Josef Georg Maurus 

Franz Xaver 
Wilhelm 

Wilhelm Anton Bachmann 
Hans Leo Havenith 

Franziska Rehle 
Ida Sieglinde Zwick 

Paula Strohhacker 
Richard Dempfle 

Alfons Schlayer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Laurentius und 

Agatha  

 
Frankenhofen 
 
Liebe Pfarrangehörige,                  
. 
 

im zu Ende gehenden 
Jahr möchten wir mit einem 
kurzen Rückblick auf einige 
Höhepunkte in unserer Pfarrei 
hinweisen. 
 
Magnuswallfahrt nach       .  

Geislatsried         .   

 

Wie jedes Jahr am 6. September 
fand auch heuer die Magnus-
wallfahrt nach Geislatsried unter 
dem Motto „Wo ich gehe – Du bist 
da“ statt. Bei schönstem Wetter 
trafen sich knapp 40 Wallfahrer 
unserer Pfarrgemeinde, um 
gemeinsam von Bidingen nach 
Geislatsried zu pilgern.      . 

 

Nach kurzen Stationen unterwegs, 
die feierlich gestaltet wurden, 
hielt Herr Pfarrer Kreuzer die 
Heilige Messe in der Kapelle in 
Geislatsried. Es wurden den 
Pilgern die Bedeutung und die 
Wohltaten des Hl. Magnus näher-
gebracht. Wieder in Bidingen 
angelangt, erhielten alle ein 



Freundschaftsarmband als Zei-
chen, dass Gott ein Freund fürs 
Leben ist und uns auf unseren 
Wegen begleitet.                   .  

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Seniorennachmittag 

 

Die Seniorennachmittage fanden 
auch dieses Jahr regelmäßig, 
außer in den Sommerferien, statt. 
Verschiedene Referenten, sowie 
ein Ausflug im Mai nach Füssen 
boten unseren Senioren  Infor-
mationen und Unterhaltung. Im 
Advent wird der Senioren-
nachmittag mit Beiträgen von 
Kindern gestaltet.  
 
 

Ministranten 

 

Im Sommer beendeten Johannes 
Kuisel und Thomas Lachner, nach 
fünf Jahren ihren Dienst als 
Ministranten. Wir bedanken uns 
herzlich für ihren Einsatz bei 
sämtlichen Gottesdiensten, Hoch-
zeiten, Taufen und Beerdigungen. 
Begrüßen durften wir gleichzeitig 
fünf neue Ministranten: Matthias 
Kuisel, Anna Mangold, Manuel 
Mangold, Carolin Heinle und 
Bianca Heiland. Wir wünschen 
Euch viel Freude bei der 
Ausübung Eurer neuen Aufgaben. 
 
 
Erntedank 

 

Der Erlös der Minibrotaktion am 
Erntedanksonntag ergab 241,30 
Euro. Diese Spende fließt der 
Projektarbeit im Senegal und in 
Rumänien z.B. zum Bau von 
Schulen, Sozialzentren, Ausbil-

dung im Bereich Landwirtschaft 
zu.               . 
 

Der Pfarrgemeinderat Franken-
hofen bedankt sich bei der 
Bäckerei Schlachter für die 
gespendeten Minibrote sowie bei 
allen Gottesdienstbesuchern, die 
zum Erlös der Spendensumme 
beigetragen haben.        . 

 

Ein herzliches Dankeschön dem 
Obst- und Gartenbauverein für die 
Gestaltung des Erntedankaltares. 

 

Allerseelenwallfahrt zur     . 

Stockkapelle 
 

Die Allerseelenwallfahrt fand 
dieses Jahr am 3. November statt. 
Um 13:00 Uhr trafen sich 18 
Wallfahrer, die  gemeinsam mit 
dem Auto zur Stockkapelle 
gefahren sind, um dort einen 
Rosenkranz und eine kleine 
Andacht zu beten. Anschließend 
gab es Kaffee und Kuchen im 
Gasthaus Stock.            .  

 
 
 
 
 
 

Allen Teilnehmern und               .   
Organisatoren ein               ..  
herzliches Dankeschön.            .  
 

Für den Pfarrgemeinderat                            
.  

                         Sabine Klink 



Aussendung der Sternsinger:              
. 

 
Die Sternsinger werden am 
Sonntag, 4. Januar 2015 nach 
dem Gottesdienst um 8:45 Uhr 
ausgesendet.    
 
 
Informationen der             .  

Kirchenverwaltung:        . 

 

Liebe Pfarreiangehörige, liebe    . 
Frankenhofener, 
 

die Adventszeit beginnt und wir 
gehen mit großen Schritten 
Weihnachten entgegen. Zeit, das 
vergangene Jahr Revue passieren 
zu lassen und einen Ausblick in 
das neue Jahr zu wagen. 
 
Installation der             . 

Beschallungsanlage         . 
 

Im April dieses Jahres wurde in 
unserer Kirche eine Beschall-
ungsanlage installiert.          . 

Die Kosten für diese Anschaffung 
beliefen sich auf 2.844,28 Euro. 
Ein Teil der Kosten, 542,50 Euro 
wurde durch Ihr, für unsere 
Kirche entrichtetes Kirchgeld 
getragen. 
 
 
Gemütlicher Abend mit allen 

Helfern in und rund um die 

Kirche                         . 
 

Am 28.06.2014 lud die Kirchen-
verwaltung, alle aktiven Mithelfer 
der Pfarrgemeinde St. Laurentius 
und Agatha Frankenhofen, als 
kleines Dankeschön für Ihren 
Einsatz zu einem gemütlichen  

 
 
Beisammensein in das Pfarrheim 
ein. 32 Personen folgten gerne 

der Einladung und verbrachten 
einen kurzweiligen Abend. 
Foto: Karlheinz Stumbaum 
Von rechts: Pfarrer Julius Kreuzer, 
Kirchenpfleger Günter Ulke, PGR-
Vorsitzende Margit Ullmann, Friedrich 
Lindenmair, Konrad Kögel, Matthias 
Mangold, Silvia Poppler.            . 
Weitere Personen: Mitglieder des 
Kirchenchors  
 

Diese Gelegenheit wurde unter 
anderem für Ehrungen von 
Mitgliedern des Kirchenchores 
genutzt.  
Herr Matthias Mangold (60 J. 
Chor) und Herr Friedrich 
Lindenmair (58 J. Chor) erhielten 
für Ihren langjährigen Einsatz 
beim Kirchenchor, Urkunden vom 
Amt für Kirchenmusik des Bistums 
Augsburg. 
Frau Silvia Poppler verabschiedete 
sich nach 10 Jahren Mitgliedschaft 
beim Kirchenchor. Auch Ihr wurde 
eine Urkunde übergeben.     .  
 
Herr Matthias Mangold übergab 
nach 41 Jahren als Chorleiter sein 
Amt an Konrad Kögel, dem wir 
viel Freude bei seiner neuen 
Aufgabe wünschen. 
 



Neue Kirchweihfahne 

Da die vorhandene Kirchweih-
fahne in die Jahre gekommen 
war, musste für Ersatz gesorgt 
werden. 

 
Frau Anni 
Mangold 
erklärte 
sich sofort 
bereit, 
diese 
Aufgabe zu 
über-
nehmen 
und eine 
neue Fahne 
zu nähen.     
                  . 

Kirchenpfleger Günter Ulke 
bedankte sich für Ihre Bereit-
schaft mit einem herzlichen 
„Vergelts Gott“. 
 
Renovierung der Kirche und 

des Pfarrheimes:            . 

 

Leider konnten wir den geplanten 
Fahrplan „Beginn der Reno-
vierungen 2014“ nicht einhalten. 
Nun ist beabsichtigt, dass mit den 
Ausschreibungen beider Objekte 
im Winter 2014/15 ein weiterer 
Schritt erfolgt. Bei der Kirche be-
laufen sich die Renovierungs-
kosten nun auf 445.000 Euro.                            
.  
Für das Pfarrheim liegt uns eine 
Kostenschätzung der notwendigen 
Arbeiten von 400.000 Euro vor.                 
.   
Sobald die endgültige Finan-
zierung der Maßnahmen fest-
gelegt ist, wird die Kir-
chenverwaltung einen Infoabend 
für Interessierte veranstalten. 
 

Auffrischung des       .  

Leichenhauses               . 

 

Auch unser Leichenhaus benötigte 
im vergangenen Jahr einen neuen 
Anstrich. 
Da unser Friedhof samt Leichen-
haus von der Gemeinde verwaltet 
wird, übernahm diese die Kosten.             
. 
 

An dieser Stelle sei Bürgermeister 
Manfred Hauser und seinen 
Gemeinderäten recht herzlich für 
ihre Unterstützung gedankt.  
 
Zuschüsse des Bistums für 

unsere Pfarrei: 

Wie in jedem anderen Haushalt 
fallen auch bei einer Kirchen-
stiftung laufende Kosten (z.B. 
Strom, Löhne, kirchlicher 
Sachbedarf usw.) an. Um diesen 
Forderungen gerecht zu werden, 
erhielten wir im Jahr 2014 für den 
Haushalt der Kirchenstiftung  
12.806 Euro und für den Haushalt 
Pfarrheim 5.000 Euro.  
 

 

Spenden der Pfarrgemeinde 

aus 2014:         . 

 

Für die jährlichen Projekte der 
Weltkirche, z.B. Sternsinger, 
Afrikamission, Caritas, Mini-
brotaktion, Adveniat, Flüchtlings-
hilfe, usw., konnten von der 
Pfarrgemeinde Frankenhofen circa 
5.300 Euro weitergeleitet werden.             
.   
Ein herzliches „Vergelts Gott“ 
allen Spendern. 
                              Günter Ulke, 

                            Kirchenpfleger 

 



Wir wünschen Ihnen/ Euch allen 
ein friedvolles und gesegnetes 
Weihnachtsfest und möchten uns 
für die gute Unterstützung im 
vergangenen Jahr bedanken. 
Ihre/ Eure Kirchenverwaltung und 
Pfarrgemeindrat der Pfarrkirchen-
stiftung              . 
St. Laurentius und Agatha. 
Margit Ullmann (PGR-Vorsitzende) 

Günter Ulke (Kirchenpfleger) 
 
 
Getauft wurden 

 
Laurenz Alexander   
     Heinzelmann  
 
 
 
 

 
 

     Wir gedenken unserer Toten 

 
      Agnes Zäzilie   

      Kaufmann 
 

      Matthias 
Sebastian Rock 
 

       Sonja  
    Hollenrieder 

 
Kreszenz Inmann 

 

Paul Alfred    
       Olschewski 

 

Anna Schmid  

 

Willibald Lang 

 

Wendelin  
      Mayrhofer 

 
 
 

St. Vitus 

 

Mauerstetten 
 

Pfarrer 

verschwunden 

Am „Freinacht-Abend“, 
am 30. April 2014 
gegen 16:30 Uhr  
verschwand Pfarrer 

Kreuzer aus seiner Wohnung, 
kaum bemerkt von den Nachbarn!           
. 
 

Ein Bekennerschreiben ging beim 
Kirchenchor Stöttwang ein. „Wir 
haben Euren Pfarrer verzogen! 
Wollt Ihr ihn wiederhaben, dann 
müsst Ihr kommen und singen!“ 
stand in dem Schreiben.             .  

 

Man hatte Pfarrer Kreuzer mit 
einem geschmückten Leiter-
wagen abgeholt und nach 
Mauerstetten gebracht.  
 

 
Schnell stellte sich heraus, dass 
der Kirchenchor von St. Vitus 
dafür verantwortlich war. Im 
Pfarrheim in Mauerstetten wurde 
bei Kaffee und Kuchen gemütlich 
abgewartet, was die Stöttwanger 
wohl unternehmen.        .  
 



Eine starke Abordnung des 
Stöttwanger Kirchenchores über-
nahm es dann, den Herrn Pfarrer 
freizusingen.         . 
 

Schließlich wurde zu den Klängen 
von Pfarrer Kreuzers Akkordeon 
mit viel Spaß gemeinsam 
gesungen.   .  

Danach konnten sich alle mit 
leckeren vorbereiteten Kleinig-
keiten und Getränken stärken und 
Pfarrer Kreuzer durfte dann 
wieder mit nach Stöttwang nach 
Hause.  
 

Für den Kirchenchor St. Vitus 

Barbara Schneider 

 

Familienbüchereien 

 

Buchempfehlung:                   
Bei der Lesung der Familien-
büchereien Mauerstetten und 
Frankenried im Oktober wurden 
von sieben Bürgern aus unserer 
Gemeinde wieder interessante 
Buchtitel vorgestellt.          . 
Andrea Herb las aus dem Buch: 
„Anni und Alois; Arm sind wir 

nicht.“ Es beschreibt das 
einfache  Bauernleben von  „Anni 
und Alois“ aus dem Bayerischen 
Wald. Viel Arbeit, wenig Geld, 
kein Komfort. Aber tauschen 

möchten sie mit niemandem. In 
aller Ruhe bewirtschaften sie 
ihren Einödhof und leben von den 
eigenen Erträgen. 
Wir empfehlen das Buch allen, die 
vom einfachen, aber zufriedenen 
Leben träumen. Ausleihen können  
Sie es in den Büchereien 
Frankenried und Mauerstetten. 
 

 

Für das Bücherei-Team  

Gabi Maier 

 

Kirchenchorausflug 

 

Am 20.09.14  fuhren wir mit dem 
Zug nach Ulm, um die Stadt zu 
besichtigen und um uns dort mit 
der ehemaligen Pfarrhaushälterin 
und Chorsängerin Gertrud Wörner 
zu treffen. Wir hatten sie mit 
eingeladen, da sie in der Nähe 
wohnt. Pfarrer Willi Berchtold 
begleitete uns.           . 
 

Ulm ist eine interessante Stadt, 
die uns vormittags eine freund-
liche Stadtführerin näherbrachte. 
Ein Besuch des imposanten 
Münsters gehörte natürlich dazu.  

 
Am Münsterplatz war Wochen-
markt und dazu ein Kulturfest in 
der gesamten Altstadt, deshalb 
waren sehr viele Besucher 
unterwegs.         .    
 



Das schöne Wetter lockte uns 
bald aus der Gaststätte, in der wir 
uns mittags gestärkt hatten und 
wir bummelten in Kleingruppen 
durch die Stadt. Die einen gingen 
„shoppen“, einige spazierten an 
der Donau entlang oder man 
setzte sich in eins der vielen 
netten Cafés. Ein gemütlicher Tag 
ging dann mit der Ankunft 
zuhause zu Ende. 
 

 

Für den Kirchenchor St. Vitus 

Barbara Schneider 

 

 

Kirchenverwaltung 

 

Zurzeit sind in der Bahnhofstraße 
gerade größere Baumaßnahmen 
im Gange, um den Kindergarten 
St. Vitus an das Erdgasnetz  
anzuschließen. Die alte Heizung 
wird ausgebaut und durch eine 
neue effizientere Gastherme 
ersetzt, welche die Firma Fuchs & 
Mair aus Kaufbeuren einbaut. 
Zum Jahreswechsel hin sollten die 
Arbeiten abgeschlossen sein. Da 
kann der Winter dann kommen. 
 
Liebe Mauerstettener,          .  
 
unser Wachs-Jesuskind in der 
Kirche muss restauriert werden. 
Es wäre schön, wenn die 
Restaurierung bald durchgeführt 
werden könnte, denn Weih-
nachten steht vor der Tür. Die 
Kosten stellen ca. 300 bis 500 
Euro dar. Vielleicht haben Sie eine 
kleine Spende für die 
Restaurierung unseres Jesus-
kindes in der Kirche. 

Herzlichen Dank und Vergelts Gott 
dafür. 

Für die Kirchenverwaltung            

Alexander Zink  

 

 

Pfarrgemeinderat 

Rückblick auf das Jahr 2014 in 
Höhepunkten: 
 

Pfarrfasching im Februar mit dem 
„alten“ Pfarrgemeinderat.     . 

  

Wahl des neuen Pfarr-
gemeinderates im Februar. 
Pfarrfest bei strahlendem 
Sommerwetter am Sonntag, 15. 
Juni 2104 auf dem Kirchplatz.  
 

Priesterjubiläum von Pfarrer Willi 
Berchtold im Juli.              .  
 

Ministrantenausflug nach Immen-
stadt zum Kletterwald im Sep-
tember. 
 

Bergmesse an der Josefskapelle 
bei Wertach im Oktober.          . 
 

Pfarrausflug nach Illerbeuren ins 
Bauernhofmuseum im Oktober.  . 
 

Vorbereitungen für den Advents-
kalender im November                  
 

 

Kindergottesdienste 
 

Wir sind eine Gruppe von vier 
Müttern; die zusammen mit 
unserem Pfarrer etwa fünf 
Kindergottesdienste im Jahr 
gemeinsam vorbereitet und 
musikalisch gestaltet. Die Gottes-
dienste sind gedacht für Kinder ab 
dem Grundschulalter. Meist finden 
die Kindergottesdienste im An-



schluss an die Heilige Messe am 
Sonntag in der Kirche statt. Wenn 
Sie Kinder in diesem Alter haben 
und gerne bei den Vorbereitungen 
zu den Gottesdiensten mitmachen 
wollen, können Sie sich bei 
Yvonne Roth-Rüffer melden. .  
Tel.: 960929 
 

Für das Kigo-Team                    

Manuela Stölzle 

 

 

Aus den Vereinen:  

 

Kolping 
 

Heuer jährt es sich am Heiligen 
Abend zum 20. Mal, dass die 
Kolpingfamilie nach der Christ-
mette auf dem Kirchplatz in 
Mauerstetten Glühwein und/oder 
Punsch anbietet. 
Es war immer sehr schön, wenn 
viele Leute bei weihnachtlichen 
Weisen der Bläsergruppe und 
einer Tasse mit heißem Getränk 
noch zusammenstanden und Zeit 
fanden, sich frohe Weihnachten zu 
wünschen.         . 

 

Dies nehmen wir zum Anlass, 
Ihnen für die vielen Spenden 
jedes Jahr zu danken. Durch Ihre 
Großzügigkeit konnten wir 
inzwischen ca. 2.500 Euro an die 
Aidswaisen in Uganda über-
weisen.  
 

Wir werden diese weihnachtliche 
Tradition aufrechterhalten und so 
die Kinder in Uganda mit Ihrer 
Hilfe weiter unterstützen.     .   
 

                  Für die Kolpingfamilie 

                         Anna Hanslmeier 

Katholischer Deutscher         . 

Frauenbund Mauerstetten      . 

 

Freundschaften knüpfen über 

die eigene Gemeinde hinaus 
 

Der Weltgebetstag wird in Kauf-
beuren alljährlich von einer 
anderen Pfarrei durchgeführt. Als 
„neue“ Pfarreiengemeinschaft 
gestalteten wir mit viel Elan 
gemeinsam mit den Frauen aus 
Stöttwang am 07.03.14 diesen 
Weltgebetstag. Das war ein guter 
Anfang und zum Sommerfest am 
23.06.14 im Pfarrheim trafen wir 
uns wieder.                  .   
 

Im Oktober unternahmen wir 
unsere Fußwallfahrt nach Stött-
wang zum Körnerbild in der Kir-
che.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lange waren unsere Wallfahrer 
unterwegs, denn es gab für sie 
zwei besinnliche Stationen, auch 
in der Kapelle in Thalhofen.  
Für die zehn anwesenden Kinder 
war es genauso schön wie für die 
Erwachsenen mit dem Pilgerkreuz 
in St. Gordian und Epimach 
einzuziehen. 
 



Nach der Andacht wurden wir  
trotz großem zeitlichen Verzug  
von den Frauen in Stöttwang mit 
Kaffee und Kuchen verwöhnt. 
 

Herzlichen Dank dafür. 
Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Treffen. 
 
Großes Ereignis am Samstag, 

den 18. Oktober 2014:  .   

30-jähriges Jubiläum beim 

Frauenbund Mauerstetten  
 

Chronik, Fahne…..       .    
Welchen Höhepunkt gibt es 
diesmal? Ein Fest für unsere 
Mitglieder, sie lassen wir 
„hochleben“, denn sie sind immer 
zur Stelle, wenn es um Aufgaben 
in Kirche und Gemeinde geht! 
 

Ein Gottesdienst eröffnete unsere 
Feier. Frau Zellermann vom Bezirk 
sprach lobende Worte über unsern 
aktiven Zweigverein. 
Die Bibelstelle von Martha und 
Maria passte so gut:            .    
Es gibt die Frauen unter uns, die 

zuhören und aktiv sind, aber auch 
Aufgaben mit ganzem Herzen 
ausüben!  
Die schönen Lieder gaben dem 
Gottesdienst eine besondere 
Atmosphäre, dank dem Ehepaar 
Wahl und dem Chor junger 
Frauen. 

 

Im Pfarrheim anschließend gab es 
Sekt, süße und herzhafte 
Leckereien. Grußworte vom KDFB 
Diözesanverband Augsburg und 
Herrn Bürgermeister Holderried 
(nicht anwesend) wurden 
vorgelesen.  
Der Höhepunkt aber war der 
Sketch: Ein Gespräch im „Café 
Schlachter“, gespielt von Geli  
Kees und Fini Moser. Sie gaben in 
liebenswerter Art einen Einblick 
ins Frauenbundleben.  
Es ehrte uns, dass 
Herr Pfarrer Klaus unserer Ein-
ladung gefolgt war.        .  

               
Und wir danken hier für die gute 
Zusammenarbeit mit Herrn 
Pfarrer Kreuzer, der sich für 
unseren Frauenbund immer Zeit 
nimmt und uns ein guter 
geistlicher Rat ist. 
 

Für den Frauenbund 

Sonja Bihler 
 

Sternsinger 

Unsere Sternsinger werden am 
26. Dezember 2014 ausgesendet. 
Sie werden dann wieder in der 
Zeit zwischen Weihnachten und 
Neujahr und in der Zeit zwischen 
Neujahr 2015 und Dreikönig 
unterwegs sein. Unsere Stern-
singer werden versuchen in 
unserer immer größer werdenden 
Gemeinde alle Familien zu 
besuchen. Abschluss wird am 6. 
Januar 2015 um 10:15 Uhr in der 
Kirche sein.                  .   
 



Im Namen des Pfarrgemeinde-
rates und der Kirchenverwaltung 
wünschen wir Ihnen eine 
besinnliche, friedliche Advents- 
und Weihnachtszeit sowie Gottes 
Segen für das neue Jahr 2015. 
 

Alexander Waldner (PGR-Vorsitzende) 

Alexander Zink (Kirchenpfleger) 
 

Getauft wurden 

 

Daria Sofia Traut 
 

Leon Menzel 
 

Maya Valentina 
         Zaumseil 

 

Luisa Marie Blob 
 

Johannes Thomas Paul 
 

Emma-May Bittner 
 

Leon Salzer 
 

Sarah Seidl 
 

Anna Bergmann 
Kilian Völk 
 
 
Den Bund der Ehe schlossen 

 

Sigrid Müller und  
      Daniel Ammersinn 
 
Carolin und  
        Fred Menzel 
 

Monika und Andreas Gurmann 
 
Franziska und Martin Lutz 
 
Anja Noack und 
     Dr. Andreas Feitenhansl 
 
Maria Lang und Philipp Zimmerer 

Goldene Hochzeit 

Gertraud und Siegfried Wolf 
Bernhardine und Johann Dempfle 
 

 

Wir gedenken unserer Toten 

Helene Boudik 

Josef Ciolek 
Elfriede Ruf 

Josif Hoipl 
Heinz Wessig 

Eleonore Terrey 

Anna Schmid 
Hildegard Beraus 

August Wohlleib 
Josef Häusler 

Hildegard Baur  
Eugen Hänßler 

Katharina Schade 
Winfried Reisinger 

Renate Plavec 
Hartmaut Reimer 

Ernst Schöffel 
Gabriele Neubauer 

Gudrun Riemarski 
Brunhilde Wenzig 
Erika Hantschel 

Matthias Karger 
Gertrud Dropmann  

Theresia Epple 
Erika Feix 

Anna Gail 
Matthias Rist 

Florentine Schön 
Elisabeth Brückl 

Maria Gebuhr 
 

 

 



Kinderseite 
 
Tannenbaum 
Durcheinander 
Welcher Stecker gehört 
zum Tannenbaum 
 
Am Tag vor Heiligabend sagt die kleine 
Monika zu seiner Mutter: „Mami, ich 
wünsche mir zu Weihnachten ein Pony.“ 
Darauf die Mutter: „Na gut, mein 
Schatz, morgen Vormittag gehen wir 
zum Friseur.“ 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



ST. ANDREAS    
              

FRANKENRIED 
 

Pfarrfamilienabend 

 

Am 19. Oktober 2014 lud 
der Pfarrgemeinderat 
Frankenried alle Franken-

rieder und interessierten Bürger 
der Pfarreiengemeinschaft  zum 
Pfarrfamilienabend im Landgast-
hof „Zum Goldenen Schwanen“ 
ein. 
 

Im Anschluss an die Begrüßung 
durch Doris Nusser und Pfarrer 
Kreuzer gab Margot Schöner 
einen Rückblick über die 
Aktivitäten des Pfarrgemeinde- 
rates. Karin Münster gestaltete 
sodann den als „trocken“ ange- 
kündigten Kassenbericht mit 
durchweg interessanten Infor- 
mationen. Wer gerne genauere 
Angaben möchte, darf sich diese 
auf ihr Angebot hin im Pfarrbüro 
holen.  

 
 

Zur Einstimmung und Auf- 
lockerung zwischendurch gestal-  
tete die Singgemeinschaft Stött-
wang - Frankenried in gewohnt 
unterhaltsamer Weise den Abend 
mit. 
 

Von Gerti Rink gab es Infor-
mationen zur Familienbücherei. 
Bücherwünsche dürfen gerne an 
sie herangetragen werden. Das 
„Schweinderl“ für die Bücherei  
erbrachte Spenden in Höhe von 
126 Euro. Hierfür von Seiten des 
Büchereiteams ein herzliches 
Dankeschön an alle Spender. 
 

Ein besonderes Schmankerl war 
die kleine Ehezwistigkeit, die der 
Frankenrieder Theaterverein in 
einem Sketch zum Besten gab. 
Inge Epp und Hermann Rohrer 
sorgten damit gekonnt für heitere 
Stimmung. 
 

Zur Abrundung des Abends 
präsentierte Lorenz Schlegel einen 
Jahresrückblick in Bildern Infor-
matives, Lustiges, Besinnliches, 

wunderbare Aufnahmen von Alt 
und Jung und unserem schönen 
Dorf sowie von diversen 
Ausflügen; eine bunte Mischung 
und sehr unterhaltsam kommen-
tiert. 
Allen, die dazu beigetragen haben 
den gelungenen Abend mitzu- 
gestalten ein herzliches Vergelt´s 
Gott. 
 
 

 



Seniorennachmittag 
 

Am Samstag, den 6. Dezember 
laden unsere Mesnerin, Marlies 
Angerer, sowie unsere Ministran- 
ten alle Senioren zu einem ge- 
mütlichen Beisammensein im 
Dorfheim ein. Beginn ist um 
14:00 Uhr. Sie freuen sich über 
rege Teilnahme. 
 
Lichtfeier im Advent 

 
Am Sonntag, den 7. Dezember ab 
19:15 Uhr sind Sie herzlich 
eingeladen zu unserer Lichtfeier in 
die Pfarrkirche St. Andreas zu 
kommen. Bei all den Vorbereit-  

 
ungen für das Weihnachtsfest und 
den Anforderungen des Alltags tut 
es Ihnen bestimmt gut, sich eine 
Auszeit zu nehmen. Kommen Sie, 
um für eine halbe Stunde 
innezuhalten bei Kerzenschein 
stimmungsvollen  Liedern, Stu- 
benmusik und besinnlichen 
Texten.  
Im Anschluss ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. In der 
Bücherei gibt es Glühwein und 
Punsch. 
 

Waldweihnacht in Frankenried 

mit lebender Krippe und 

Krippenspiel in der Garage von 
Familie Schattauer, Frühlingsweg 

 
Ihre Feuerwehr und Ihr Pfarr-
gemeinderat laden Sie recht 
herzlich ein, am Freitag, den 19. 
Dezember ab 17:30 Uhr zu 
unserer Waldweihnacht zu kom- 
men. 
 
Dieses Jahr 
möchten unsere 
Kinder Sie mit 
einem Krippenspiel 
nach Cornelia 
Herrmann (jeweils 
um 18:00 Uhr und 
19:00 Uhr) auf das kommende 
Weihnachtsfest einstimmen.  
Lassen Sie sich verzaubern von 
der festlich gestalteten 
Atmosphäre und genießen sie 
zum Aufwärmen Bratwürste, 
Glühwein und Punsch. 
 
Sternsinger 2015 

 
An Hl. Dreikönig 2015 werden in 
Frankenried wieder drei Stern-
singergruppen von Haus zu Haus 
gehen. Nach dem Gottesdienst 
um 8:45 Uhr werden sie 
ausgesendet, um Ihnen ihre 
Segenswünsche zu bringen.  
Sie erbitten Unterstützung für das 
Kindermissionswerk. 
 

Wir bitten um 
freundliche Auf-
nahme  der Kinder 
und bedanken uns 
im Voraus recht 
herzlich für Ihre 
großzügigen Spen-
den. 

Gabi Maier 



Im Namen des Pfarrgemeinde-
rates und der Kirchenverwaltung 
wünschen wir Ihnen eine 
besinnliche friedliche Advents- 
und Weihnachtszeit sowie Gottes 
Segen für das neue Jahr 2015. 
 
Margot Schöner (PGR-Vorsitzende) 
Christoph Nieberle (Kirchenpfleger) 
 
Getauft wurden 
 

Lorenz Josef Rafael  
     Neurieder 
 

Jonathan Josef  
    Schulz 
 

Maximilian Anton  
    Schulz 

 

                      Max Müller 

 

             Alexander Johannes Feigl 
 
Den Bund der Ehe schlossen 

 
Sabine Ließem und  
       Andreas Stalla 
 
 
 
 

Wir gedenken unserer Toten 

 
Theresia Holzhauser 

Brigitte Rottach 

Lidwina Kast 

                   Magnus Huß 

                   Irmgard Cleophas 

                   Josefa Heinle 

 

 
 

St. Gordian und   . 

Epimach 

 

Stöttwang  
 

 

 

Pfarrgemeinderat 

Der neue Pfarrge-
meinderat möchte sich bei allen 
Pfarrangehörigen für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken.             . 
In den vergangenen Monaten 
haben wir schon einige Aktivitäten 
bewältigt. Neben den regel- 
mäßigen Aufgaben und kirchlichen 
Festen möchten wir gerne die 
Gemeinschaft in unserer 
Gemeinde fördern. Dazu ist es für 
uns wichtig, dass wir Eure 
Wünsche und Anregungen 
mitgeteilt bekommen.          . 
Um unseren Pfarrsaal mehr zu 
nützen haben wir uns für eine 
Vortragsreihe entschlossen. Die 
bisherigen Veranstaltungen wur-
den bereits gut besucht. Wir 
freuen uns über weiteres 
Interesse.  
Unser Pfarrfest begann mit einem 
würdevoll gestalteten Gottes-
dienst mit unserem Pfarrer Julius 
Kreuzer. In seiner Predigt ging er 
auf das Fest Kreuzerhöhung ein. 
„Stöttwang erinnert an diesem 
besonderen Festtag an die 
Auffindung des Kreuzes Jesu zu 
Beginn des 4. Jh. durch Kaiserin 
Helena. Das Kreuz wurde dann in 
Jerusalem in der Grabeskirche 



feierlich erhöht und den Gläubigen 
zur Verehrung gezeigt. Auch wir 
können heute das Kreuz zuhause, 
als Feldkreuz oder das Gipfelkreuz 
bei Wanderungen mit einem 
Gebet verehren.“             . 

 
Witterungsbedingt feierten wir in 
der Gemeindehalle weiter.  
Für einen kurzweiligen Tag sorg-
ten unsere Ministranten, die 
Spiele für Groß und Klein orga-
nisierten. Spannend wurde es 
dann mit dem Quiz „Der große 
Preis“, in dem die Kinder gegen 
die Erwachsenen antraten. Die 
musikalische Umrahmung über-
nahm die Gennach-Hühnerbach 
Jugendkapelle.                 . 
 

 
Vom Erlös des Festes konnten wir 
einen Großteil der Kosten für die 
Vorhänge im Pfarrsaal bestreiten. 
Von Herzen danken wir allen 
Helfern und den örtlichen 
Vereinen für die ganzjährige 
Unterstützung. Der Feuerwehr 

besonderen Dank für die 
Verkehrsregelung bei unseren 
Festen.  
Im Oktober konnten wir wieder 
600 Schuhkartons für Humedica 
mit Geschenkpapier bekleben. 
Dabei haben Frauen aus 
Reichenbach, der Kirchenchor, die 
Jugendgruppe, die Kindergarten-
Mütter, Firmlinge, Musikerfrauen 
und die Vorstandschaft des 
Gartenbauvereins dem Familien-
kreis geholfen.                 . 
Herzlichen Dank an alle.  
 

Krankendienstteam 
 

Kraft, Geld, und Geduld waren 
notwendig, um das neue 
Gotteshaus Sankt Raphael im 
Klinikum Kaufbeuren eröffnen zu 
können.  

Pastoralreferent Andreas Lang, 
der sich sehr für den Bau 
eingesetzt hat, bezeichnet die 
Kapelle als einen Raum für die 
Seele. Sie soll als Ort der Ruhe, 
Konzentration und Begegnung 
fungieren.  
Wir wünschen allen Menschen, die 
hier beten, Trost und Hilfe! 
Das Krankendienstteam aus 
Stöttwang. 

Renate Ficker, Heidi Kaiser, 

Christine Merk, Centa Schmid 



Kindergarten  

St. Gordian und Epimach      .  

 

Erntedankfeier 
Der Kindergarten hat mit den 
Kindern eine Erntedankfeier in der 
Kirche gemacht. Wir dankten Gott 
für die vielen Früchte am 
Erntedankaltar und dafür, dass es 
uns und unseren Familien gut 
geht. Außerdem betrachteten wir 
das schöne Körnerbild. Zum 
Schluss segnete Pfarrer Julius 
Kreuzer jedes Kind. 
 
Namenstagsfeier 
Dieses Jahr haben wir im Kinder-
garten unseren religiösen Schwer-
punkt auf die Namenstage der 
Kinder gelegt. 
 

 
 
Immer 
wenn ein 
Kind 
Namenstag 
hat, wird im 
Morgenkreis 
unsere 
Namens-
tagskerze 
entzündet,  

die Namenstagstruhe geöffnet 
und das heilige Bild herausgeholt 
und über den Namenspatron bzw. 
Namenspatronin gesprochen.  
 

Außerdem singen wir ein 
Namenstagslied und gratulieren 
dem Kind. Zum Schluss beten wir 
ein Namenstagsgebet. 
 
 
 

Dankeschön an das Basar-

team 

Der Kindergarten St. Gordian und 
Epimach bedankt sich herzlich 
beim Basarteam für die 500 Euro 
Spende. Mit dieser Spende 
möchten wir unser Ruhezimmer 
neu gestalten und verschönern. 
Ein Dank an alle Eltern für ihre 
Mithilfe. 
 

Kath. Kindergarten  
St. Gordian und Epimach 
Schorenweg 2a, 87677 Stöttwang 
Claudia Tichy,  
Kindergartenleitung 
Tel. (08345) 1537 
 
 
Senioren 

Das Jahr neigt sich dem Ende. Wir 
wollen deshalb auch einmal bei 
den Senioren bedanken, die 
immer wieder zu unseren 
Seniorennachmittagen kommen, 
für ihren Humor, für ihre 
Aufmerksamkeit, ihren Glauben 
und die Gebete, die sie für uns 
sprechen. Was wären wir ohne 
unsere Senioren, die uns im 
Leben begleiten und uns Vorbild 
sind. 

 
Etwas schade ist es, dass es 
scheinbar nur Seniorinnen 



(Frauen) gibt. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn auch die 
Senioren (Männer) und junge 
Senioren/innen kommen.           . 
Pfarrer Matthias Prestele hat es 
sehr treffend gesagt: „Jeder, der 
von anderen als Senior angesehen 
wird, ist eingeladen.“ Unser 
nächster adventlicher Senioren-
nachmittag ist am 3. Advent, den 
14.12.2014 ab 14:00 Uhr in der 
Gemeindehalle. Eine friedliche 
Adventszeit und gesegnete 
Weihnachten wünscht das 
Seniorenteam. 
 

 

Familienkreis 

„Peter haut ab“, unter diesem 
Motto stand die diesjährige 
Familienwallfahrt zur Wies. Wir 
übertrugen die Geschichte vom 
verlorenen Sohn in die heutige 
Zeit. Dazu machten sich die 47 
Teilnehmer Gedanken: Was macht 
Heimat aus? Wie stelle ich mir 
den Himmel vor? Wer ist ein 
wahrer Freund? Wie gelingt 
Versöhnung? Das Zeltlager, der 
Einzug in die Wies und die 
abschließende Brotzeit waren 
Höhepunkte, die alle Anstrengung 
vergessen ließ. 

Die meisten haben sich schon 
jetzt entschieden im Jahr 2015 
wieder dabei zu sein. Den 
Familienkreis freut es. 
 
 
Krippenspiel 

Unsere Ministranten greifen die 
bestehende Tradition auf und 
üben mit viel Engagement die 
Weihnachtsbotschaft ein. Das 
Krippenspiel findet am Mittwoch, 
den 24.12.2014 um 16:30 Uhr am 
Pfarrheim statt.  
Die Ministranten freuen sich das 
Heilsgeschehen rund um die 
Krippe vielen Kindern, Eltern, 
Großeltern, Verwandten und 
Freunden aufzuführen. 
 
 
Sternsinger  
Unsere Sternsinger werden am 
01. Januar 2015 um 19:15 Uhr im 
Gottesdienst ausgesendet. Sie 
besuchen im Anschluss wieder alle 
Häuser. Abschluss der Aktion wird 
am 06. Januar um 8:45 Uhr in der 
Kirche sein. 
 
 
Von der Kirchenverwaltung 

„St. Gordian und Epimach“ 

Stöttwang 

 

Liebe Pfarrangehörige,             . 
 

über die Renovierung unserer 
Pfarrkirche haben wir Ihnen im 
Pfarrbrief zu Pfingsten bereits 
ausführlich berichtet. Dank der 
guten Witterung in diesem Jahr, 
konnte mit der Maßnahme bereits 
im Februar begonnen und die 



Arbeiten weit in den Herbst hinein 
fortgesetzt werden. Etliche 
Gewerke sind auch bereits 

abgeschlossen, so dass z.B. das 
Gerüst aus dem Altarbereich 
schon wieder entfernt werden 
konnte. 
Die Beseitigung der erst im 
Frühjahr festgestellten Schäden 
an der Bockshaut im Gewölbe und 
die Restaurierung der Decken-
gemälde sind wesentlich zeitauf-
wendiger als geplant. Trotz 
Unterstützung durch Gemein-
deangehörige wird der Restau-
rator die Arbeiten in diesem Jahr 
nicht mehr abschließen können.  
 

 
 
Da die Sanierung nicht bei Frost 
durchgeführt und erst nach 
Stabilisierung der Bockshaut 

sowie der Beseitigung der 
Schäden am Deckengemälde das 
Innengerüst entfernt werden 
kann, müssen wir uns leider wohl 
noch bis  ins Jahr 2015 mit dieser 
Beeinträchtigung abfinden. 
 
Altarbild in Linden              . 
 

Das ehemalige Altarbild der Kirche 
in Linden wurde von dem Maler 
Josef Fischer um 1889 erstellt und 
zeigt den Kirchenpatron, den 
Heiligen Martin, als Bischof, mit 
dem Bettler. Das in den 1960er 
Jahren entfernte Bild weist 
allerdings größere Schäden auf.  
 

Nach Wünschen  aus der Pfarr-
gemeinde, das Bild restaurieren 
zu lassen, hat sich die Kirchen-
verwaltung vor über einem Jahr 
entschlossen, hierfür einen ent-
sprechenden Spendenaufruf zu 
starten. Zwischenzeitlich sind 
rund 5.000 Euro an Spenden ein-
gegangen; hierfür allen ein ganz 
herzliches Vergelt`s Gott.          . 

 

Mit einem von der Bischöflichen 
Finanzkammer zugesagten außer-
planmäßigen Zuschuss dürfte die 
Finanzierung insgesamt gesichert 
sein. Die bei mehreren Restau-
ratoren eingeholten Angebote 
werden derzeit noch vom 
Bayerischen Landesdenkmalamt 
geprüft. Sobald uns für die 
Ausführung die denkmalrechtliche 
Genehmigung vorliegt, kann mit 
der Restaurierung des ehemaligen 
Altarbildes begonnen werden.  
 
An dieser Stelle sagen wir allen, 
die sich in unserer Pfarrgemeinde 
engagieren, sich um den Erhalt 



unserer schönen Pfarrkirche, der 
Filialkirchen und des Pfarrheims 
bemühen, ein herzliches Vergelt`s 
Gott. Ganz besonders danken wir 
auch allen, die unsere Pfarr-
gemeinde durch Spenden 
finanziell mittragen. 
 
Falls Sie die Arbeit in Ihrer 
Pfarrgemeinde und den Unterhalt 
der Pfarrkirche und der Kapellen 
durch eine Spende unterstützen 
möchten oder das Kirchgeld für 
2014 noch entrichten wollen, 
können Sie dies gerne durch 
Überweisung auf folgendes Konto 
vornehmen: Kath. Kirchenstiftung 
St. Gordian und Epimach 
Stöttwang 
IBAN: DE22 7346 0046 0000 
810878 (Konto-Nr. 810878 bei 
VR-Bank KF-OAL BLZ 73460046).  
 

Vielen Dank. 
 
 
Im Namen des Pfarrgemeinde-
rates und der Kirchenverwaltung 
wünschen wir Ihnen eine 
besinnliche friedliche Advents- 
und Weihnachtszeit sowie Gottes 
Segen für das neue Jahr 2015. 
 
Silvia Zehetbauer (PGR-Vorsitzende) 

Richard Ficker         (Kirchenpfleger) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Getauft wurden 

 
Leonie Schmid  
Lorenz Leonhart 
Lukas Vetter  

Katharina  
        Bachlehner  

Leonie Huber  
Nadine Kreuzer   

Anna-Sophia Kreitmeier  
Leopold Hauptvogel  

Michaela Krekel  
Lino Merz  

Tobias Josef 
Hagg Luis 

 
 
Den Bund der Ehe schlossen 
 

 
Nicole Huber mit  
   Daniel Huber  
 

 

 

 

Wir gedenken unserer Toten 

 

Leonie Schmid  
Irmgard Linder 
Friedrich 
Haftstein 
Johann Steuer 
Erika Heider 

Hermine Huber 
Edith Anna Schmid 
Maria Kreszentia Schmid 
Friedrich Blaha 
Alexander Jodeit 
Sebastian Heiserer 
 



ST. STEPHAN UND  

ST. OSWALD 

 

OSTERZELL 
 

 

Goldenes Priester-

jubiläum Pfarrer  

Matthias Prestele 

 

Am Sonntag 29. Juni 2014 feierte 
Pfarrer Matthias Prestele mit 
einem feierlichen Dank-
gottesdienst in seiner Heimat-
kirche St. Stephan und Oswald in 
Osterzell sein goldenes Priester-
jubiläum. Die festliche Gestaltung 
übernahmen der Frauenchor, das 
Chorquintett und die örtliche 
Musikkapelle. Die voll besetzte 
Pfarrkirche spiegelte Wert-
schätzung und Anerkennung für 
den Geistlichen wieder.         
 

 
 

Bei seinem Rückblick auf die 
fünfzig Jahre seit seiner 
Priesterweihe ist es vor allem der 
Dank an Gott und an jene, die 
seinen Weg mit begleitet haben, 
was ihn bewegt. Nach dem 
Gottesdienst folgten zahlreiche 
Gratulanten seiner Einladung zur 
Feier in den Osterzeller Pfarr-
stadel. Neben Verwandten und 

Gemeindemitgliedern waren auch 
Abordnungen aus den Orten, die 
er als Pfarrer betreut hatte, 
gekommen.  
Nach einem Mittagsimbiss 
erinnerte ein Diavortrag an seine 
Priesterweihe und Primiz. Sichtlich 
erfreut zeigte sich der Jubilar über 
das gespendete Kuchenbuffet. 
Ansonsten verzichtete er auf 
persönliche Geschenke.      . 
Stattdessen stellte er das 
Missionswerk Ayopaya, das sein 
Studienkollege Manfed Rauh im 
Bergland von Bolivien aufgebaut 
hat vor und bat hierfür um 
Spenden. Diesem Aufruf folgten 
viele Gäste.  
 
Minis Ministranten Minis 
 

Ende August beendeten Benjamin 
Miller, Barbara Prestele, Theresa 
Rock und Martin Sänger ihren 
langjährigen Ministrantendienst. 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott für 
Euren pflichtbewussten und 
treuen Einsatz bei den vielen 
Gottesdiensten, Beerdigungen, 
Taufen und Hochzeiten sowie den 
anderen Aktivitäten in unserer 
Gemeinde. 
Neu in der Ministrantenschar sind 
seit ihrer Erstkommunion 
Benedikt Mall, Andrea Müller und 
Andreas März. Wir freuen uns 
sehr, dass sie den Dienst am Altar 
übernehmen und wünschen ihnen 
dazu viel Ausdauer und Freude. 
 
Erntedank 
 

Der Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest wurde von 
Kindergarten- und Schulkindern 



mitgestaltet. Anhand von 
verschiedenen Symbolen wurde 
daran erinnert, dass ohne Sonne, 
Erde und Wasser keine Blumen 
und Kartoffeln wachsen können. 
 

 
 

Zum Schluss des feierlichen 
Gottesdienstes wurden die 
Minibrote von Pfarrer Prestele 
gesegnet und an alle Gottes-
dienstbesucher verteilt. 
 
Seniorenarbeit Osterzell 

 

Im Grund sind es immer die 

Verbindungen mit Menschen, 

die dem Leben seinen Wert 

geben…. 

 

Diesen Satz von Wilhelm von 
Humboldt möchte ich über den 
Jahresrückblick der Abteilung 
Seniorenarbeit in unserer Pfarrei 
stellen, weil das „Mit-Mensch-
sein“ für uns Christen ein fester 
Bestandteil des Glaubens ist und 
wir rückblickend diese Rede-
wendung bestätigen können. Egal, 
ob im Fasching, in der Fastenzeit 
oder zum Erntedank, jeder der 
stattgefundenen Seniorennach-
mittage, aber auch der Ausflug 
zur Kartause nach Buxheim, war 

uns eine Bereicherung durch nette 
Begegnungen, wertvolle Gesprä-
che und lustige Begebenheiten.  
 

 
 

In diesem Zusammenhang 
bedanken wir uns ganz herzlich 
bei Herrn Pfarrer Kreuzer bzw. 
Gemeindereferent Herrn Zettel für 
Ihr Mitwirken an diesen 
Nachmittagen und bei der 
Musikkapelle Osterzell für die 
Bereitstellung des Proberaumes. 
Ein Vergelt’s Gott auch allen, die 
uns mit spendiertem Kuchen oder 
sonstigen Hilfe-stellungen bei den 
angebotenen Veranstaltungen zur 
Seite standen.  

 
Mit Freude konnten wir den 
Senioren- und Krankenbesuchs-
dienst wieder aufleben lassen. 
Zum Team gehören die Frauen 
Fini Gotschke, Marianne Lieb, Leni 
Wölfle, Wilhelmine Zeizel und 
Elisabeth Thiel.              .  

 
Den Krankenhausbesuchsdienst 
übernehmen Frau Rosa Lang und 
Lydia Settele.                . 
 
Um diesen Dienst zu aller 
Zufriedenheit ausfüllen zu 
können, bitten wir um Ihre 
Mithilfe und die Benachrichtigung, 



wenn ein Besuch angezeigt bzw. 
gewünscht wird (E. Thiel, Tel. 
9833).  So hoffen wir, ein 
bisschen Abwechslung und Freude 
in den öde gewordenen Alltag 
unserer kranken  Pfarrange-
hörigen bringen zu können. Denn: 
 

Im Grund sind es immer die 

Verbindungen mit Menschen, 

die dem Leben seinen Wert 

geben…. 
 

Im Namen des gesamten Teams 
der Seniorenarbeit der Pfarrei 
wünsche ich Ihnen allen ein 
gesegnetes und frohes     .  

Weihnachtsfest. 
 

Elisabeth Thiel    

 
Kirchenverwaltung  
 

Der Schwerpunkt in der 
Kirchenverwaltung lag in diesem 
Jahr im Bereich der Waldpflege 
und der Erschließung. Insgesamt 
wurden im „Heiligenwald“ 1,2 
Kilometer Wege in zum Teil sehr 
steilem Gelände neu angelegt.  
 

Ein weiterer Kilometer im 
bestehenden Wegenetz wurde 
wieder in einen befahrbaren 
Zustand gebracht. Die Finan-
zierung erfolgte weitgehend durch 

den notwendigen Holzeinschlag. 
Den Einnahmen aus dem Holz-
verkauf in Höhe von 42.875 Euro, 
standen Ausgaben für den 
Holzeinschlag und den Wegebau 
von 47.295 Euro gegenüber.  
 

Abschließend bedanke ich mich 
wieder ganz herzlich bei allen 
Helfern und Spendern für das 
freundliche Miteinander in unserer 
Pfarrei. Besonders danke ich den 
zuverlässigen Sammlerinnen der 
Caritas Haussammlungen und der 
Familie Lang für ihren täglichen 
Dienst.        
                      Alfons Strohhacker  
 
 

Sternsinger 
 

Am 01. Januar 2015 um 10:15 
Uhr findet die Aussendung der 
Sternsinger in Osterzell statt. 
 

Die Sternsinger sind dann in den 
Tagen darauf in der Pfarr-
gemeinde unterwegs. Die 
genauen Termine werden an der 
Sternsingeraussendung in der 
Kirche und durch Aushänge 
bekanntgegeben. 
 
 
Im Namen des Pfarrgemeinde-
rates und der Kirchenverwaltung 
wünschen wir Ihnen eine 
besinnliche friedliche Advents- 
und Weihnachtszeit sowie Gottes 
Segen für das neue Jahr 2015. 
 

Christine Ried     (PGR-Vorsitzende) 
Alfons Strohhacker (Kirchenpfleger) 

 



Getauft wurden 

 

Miriam Atieno  

         Schmid 
Johannes Lang  

Theresa Nowotny  
Franziska Garbotz 

Luisa Milena Seitz 
Roman Schweidler  
Larissa Strohhacker 

 
Wir gedenken unserer Toten        

 
Anna Schmid 
Berta Hailand 

Bernhard Kindig 
Josef Georg Maurus 

Franz Xaver 
Wilhelm 

Wilhelm Anton Bachmann 
Hans Leo Havenith 

Franziska Rehle 
Ida Sieglinde Zwick 

Paula Strohhacker 
Richard Dempfle 

Alfons Schlayer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Laurentius und 

Agatha  

 
Frankenhofen 
 
Liebe Pfarrangehörige,                  
. 
 

im zu Ende gehenden 
Jahr möchten wir mit einem 
kurzen Rückblick auf einige 
Höhepunkte in unserer Pfarrei 
hinweisen. 
 
Magnuswallfahrt nach       .  

Geislatsried         .   

 

Wie jedes Jahr am 6. September 
fand auch heuer die Magnus-
wallfahrt nach Geislatsried unter 
dem Motto „Wo ich gehe – Du bist 
da“ statt. Bei schönstem Wetter 
trafen sich knapp 40 Wallfahrer 
unserer Pfarrgemeinde, um 
gemeinsam von Bidingen nach 
Geislatsried zu pilgern.      . 

 

Nach kurzen Stationen unterwegs, 
die feierlich gestaltet wurden, 
hielt Herr Pfarrer Kreuzer die 
Heilige Messe in der Kapelle in 
Geislatsried. Es wurden den 
Pilgern die Bedeutung und die 
Wohltaten des Hl. Magnus näher-
gebracht. Wieder in Bidingen 
angelangt, erhielten alle ein 



Freundschaftsarmband als Zei-
chen, dass Gott ein Freund fürs 
Leben ist und uns auf unseren 
Wegen begleitet.                   .  

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Seniorennachmittag 

 

Die Seniorennachmittage fanden 
auch dieses Jahr regelmäßig, 
außer in den Sommerferien, statt. 
Verschiedene Referenten, sowie 
ein Ausflug im Mai nach Füssen 
boten unseren Senioren  Infor-
mationen und Unterhaltung. Im 
Advent wird der Senioren-
nachmittag mit Beiträgen von 
Kindern gestaltet.  
 
 

Ministranten 

 

Im Sommer beendeten Johannes 
Kuisel und Thomas Lachner, nach 
fünf Jahren ihren Dienst als 
Ministranten. Wir bedanken uns 
herzlich für ihren Einsatz bei 
sämtlichen Gottesdiensten, Hoch-
zeiten, Taufen und Beerdigungen. 
Begrüßen durften wir gleichzeitig 
fünf neue Ministranten: Matthias 
Kuisel, Anna Mangold, Manuel 
Mangold, Carolin Heinle und 
Bianca Heiland. Wir wünschen 
Euch viel Freude bei der 
Ausübung Eurer neuen Aufgaben. 
 
 
Erntedank 

 

Der Erlös der Minibrotaktion am 
Erntedanksonntag ergab 241,30 
Euro. Diese Spende fließt der 
Projektarbeit im Senegal und in 
Rumänien z.B. zum Bau von 
Schulen, Sozialzentren, Ausbil-

dung im Bereich Landwirtschaft 
zu.               . 
 

Der Pfarrgemeinderat Franken-
hofen bedankt sich bei der 
Bäckerei Schlachter für die 
gespendeten Minibrote sowie bei 
allen Gottesdienstbesuchern, die 
zum Erlös der Spendensumme 
beigetragen haben.        . 

 

Ein herzliches Dankeschön dem 
Obst- und Gartenbauverein für die 
Gestaltung des Erntedankaltares. 

 

Allerseelenwallfahrt zur     . 

Stockkapelle 
 

Die Allerseelenwallfahrt fand 
dieses Jahr am 3. November statt. 
Um 13:00 Uhr trafen sich 18 
Wallfahrer, die  gemeinsam mit 
dem Auto zur Stockkapelle 
gefahren sind, um dort einen 
Rosenkranz und eine kleine 
Andacht zu beten. Anschließend 
gab es Kaffee und Kuchen im 
Gasthaus Stock.            .  

 
 
 
 
 
 

Allen Teilnehmern und               .   
Organisatoren ein               ..  
herzliches Dankeschön.            .  
 

Für den Pfarrgemeinderat                            
.  

                         Sabine Klink 



Aussendung der Sternsinger:              
. 

 
Die Sternsinger werden am 
Sonntag, 4. Januar 2015 nach 
dem Gottesdienst um 8:45 Uhr 
ausgesendet.    
 
 
Informationen der             .  

Kirchenverwaltung:        . 

 

Liebe Pfarreiangehörige, liebe    . 
Frankenhofener, 
 

die Adventszeit beginnt und wir 
gehen mit großen Schritten 
Weihnachten entgegen. Zeit, das 
vergangene Jahr Revue passieren 
zu lassen und einen Ausblick in 
das neue Jahr zu wagen. 
 
Installation der             . 

Beschallungsanlage         . 
 

Im April dieses Jahres wurde in 
unserer Kirche eine Beschall-
ungsanlage installiert.          . 

Die Kosten für diese Anschaffung 
beliefen sich auf 2.844,28 Euro. 
Ein Teil der Kosten, 542,50 Euro 
wurde durch Ihr, für unsere 
Kirche entrichtetes Kirchgeld 
getragen. 
 
 
Gemütlicher Abend mit allen 

Helfern in und rund um die 

Kirche                         . 
 

Am 28.06.2014 lud die Kirchen-
verwaltung, alle aktiven Mithelfer 
der Pfarrgemeinde St. Laurentius 
und Agatha Frankenhofen, als 
kleines Dankeschön für Ihren 
Einsatz zu einem gemütlichen  

 
 
Beisammensein in das Pfarrheim 
ein. 32 Personen folgten gerne 

der Einladung und verbrachten 
einen kurzweiligen Abend. 
Foto: Karlheinz Stumbaum 
Von rechts: Pfarrer Julius Kreuzer, 
Kirchenpfleger Günter Ulke, PGR-
Vorsitzende Margit Ullmann, Friedrich 
Lindenmair, Konrad Kögel, Matthias 
Mangold, Silvia Poppler.            . 
Weitere Personen: Mitglieder des 
Kirchenchors  
 

Diese Gelegenheit wurde unter 
anderem für Ehrungen von 
Mitgliedern des Kirchenchores 
genutzt.  
Herr Matthias Mangold (60 J. 
Chor) und Herr Friedrich 
Lindenmair (58 J. Chor) erhielten 
für Ihren langjährigen Einsatz 
beim Kirchenchor, Urkunden vom 
Amt für Kirchenmusik des Bistums 
Augsburg. 
Frau Silvia Poppler verabschiedete 
sich nach 10 Jahren Mitgliedschaft 
beim Kirchenchor. Auch Ihr wurde 
eine Urkunde übergeben.     .  
 
Herr Matthias Mangold übergab 
nach 41 Jahren als Chorleiter sein 
Amt an Konrad Kögel, dem wir 
viel Freude bei seiner neuen 
Aufgabe wünschen. 
 



Neue Kirchweihfahne 

Da die vorhandene Kirchweih-
fahne in die Jahre gekommen 
war, musste für Ersatz gesorgt 
werden. 

 
Frau Anni 
Mangold 
erklärte 
sich sofort 
bereit, 
diese 
Aufgabe zu 
über-
nehmen 
und eine 
neue Fahne 
zu nähen.     
                  . 

Kirchenpfleger Günter Ulke 
bedankte sich für Ihre Bereit-
schaft mit einem herzlichen 
„Vergelts Gott“. 
 
Renovierung der Kirche und 

des Pfarrheimes:            . 

 

Leider konnten wir den geplanten 
Fahrplan „Beginn der Reno-
vierungen 2014“ nicht einhalten. 
Nun ist beabsichtigt, dass mit den 
Ausschreibungen beider Objekte 
im Winter 2014/15 ein weiterer 
Schritt erfolgt. Bei der Kirche be-
laufen sich die Renovierungs-
kosten nun auf 445.000 Euro.                            
.  
Für das Pfarrheim liegt uns eine 
Kostenschätzung der notwendigen 
Arbeiten von 400.000 Euro vor.                 
.   
Sobald die endgültige Finan-
zierung der Maßnahmen fest-
gelegt ist, wird die Kir-
chenverwaltung einen Infoabend 
für Interessierte veranstalten. 
 

Auffrischung des       .  

Leichenhauses               . 

 

Auch unser Leichenhaus benötigte 
im vergangenen Jahr einen neuen 
Anstrich. 
Da unser Friedhof samt Leichen-
haus von der Gemeinde verwaltet 
wird, übernahm diese die Kosten.             
. 
 

An dieser Stelle sei Bürgermeister 
Manfred Hauser und seinen 
Gemeinderäten recht herzlich für 
ihre Unterstützung gedankt.  
 
Zuschüsse des Bistums für 

unsere Pfarrei: 

Wie in jedem anderen Haushalt 
fallen auch bei einer Kirchen-
stiftung laufende Kosten (z.B. 
Strom, Löhne, kirchlicher 
Sachbedarf usw.) an. Um diesen 
Forderungen gerecht zu werden, 
erhielten wir im Jahr 2014 für den 
Haushalt der Kirchenstiftung  
12.806 Euro und für den Haushalt 
Pfarrheim 5.000 Euro.  
 

 

Spenden der Pfarrgemeinde 

aus 2014:         . 

 

Für die jährlichen Projekte der 
Weltkirche, z.B. Sternsinger, 
Afrikamission, Caritas, Mini-
brotaktion, Adveniat, Flüchtlings-
hilfe, usw., konnten von der 
Pfarrgemeinde Frankenhofen circa 
5.300 Euro weitergeleitet werden.             
.   
Ein herzliches „Vergelts Gott“ 
allen Spendern. 
                              Günter Ulke, 

                            Kirchenpfleger 

 



Wir wünschen Ihnen/ Euch allen 
ein friedvolles und gesegnetes 
Weihnachtsfest und möchten uns 
für die gute Unterstützung im 
vergangenen Jahr bedanken. 
Ihre/ Eure Kirchenverwaltung und 
Pfarrgemeindrat der Pfarrkirchen-
stiftung              . 
St. Laurentius und Agatha. 
Margit Ullmann (PGR-Vorsitzende) 

Günter Ulke (Kirchenpfleger) 
 
 
Getauft wurden 

 
Laurenz Alexander   
     Heinzelmann  
 
 
 
 

 
 

     Wir gedenken unserer Toten 

 
      Agnes Zäzilie   

      Kaufmann 
 

      Matthias 
Sebastian Rock 
 

       Sonja  
    Hollenrieder 

 
Kreszenz Inmann 

 

Paul Alfred    
       Olschewski 

 

Anna Schmid  

 

Willibald Lang 

 

Wendelin  
      Mayrhofer 

 
 
 

St. Vitus 

 

Mauerstetten 
 

Pfarrer 

verschwunden 

Am „Freinacht-Abend“, 
am 30. April 2014 
gegen 16:30 Uhr  
verschwand Pfarrer 

Kreuzer aus seiner Wohnung, 
kaum bemerkt von den Nachbarn!           
. 
 

Ein Bekennerschreiben ging beim 
Kirchenchor Stöttwang ein. „Wir 
haben Euren Pfarrer verzogen! 
Wollt Ihr ihn wiederhaben, dann 
müsst Ihr kommen und singen!“ 
stand in dem Schreiben.             .  

 

Man hatte Pfarrer Kreuzer mit 
einem geschmückten Leiter-
wagen abgeholt und nach 
Mauerstetten gebracht.  
 

 
Schnell stellte sich heraus, dass 
der Kirchenchor von St. Vitus 
dafür verantwortlich war. Im 
Pfarrheim in Mauerstetten wurde 
bei Kaffee und Kuchen gemütlich 
abgewartet, was die Stöttwanger 
wohl unternehmen.        .  
 



Eine starke Abordnung des 
Stöttwanger Kirchenchores über-
nahm es dann, den Herrn Pfarrer 
freizusingen.         . 
 

Schließlich wurde zu den Klängen 
von Pfarrer Kreuzers Akkordeon 
mit viel Spaß gemeinsam 
gesungen.   .  

Danach konnten sich alle mit 
leckeren vorbereiteten Kleinig-
keiten und Getränken stärken und 
Pfarrer Kreuzer durfte dann 
wieder mit nach Stöttwang nach 
Hause.  
 

Für den Kirchenchor St. Vitus 

Barbara Schneider 

 

Familienbüchereien 

 

Buchempfehlung:                   
Bei der Lesung der Familien-
büchereien Mauerstetten und 
Frankenried im Oktober wurden 
von sieben Bürgern aus unserer 
Gemeinde wieder interessante 
Buchtitel vorgestellt.          . 
Andrea Herb las aus dem Buch: 
„Anni und Alois; Arm sind wir 

nicht.“ Es beschreibt das 
einfache  Bauernleben von  „Anni 
und Alois“ aus dem Bayerischen 
Wald. Viel Arbeit, wenig Geld, 
kein Komfort. Aber tauschen 

möchten sie mit niemandem. In 
aller Ruhe bewirtschaften sie 
ihren Einödhof und leben von den 
eigenen Erträgen. 
Wir empfehlen das Buch allen, die 
vom einfachen, aber zufriedenen 
Leben träumen. Ausleihen können  
Sie es in den Büchereien 
Frankenried und Mauerstetten. 
 

 

Für das Bücherei-Team  

Gabi Maier 

 

Kirchenchorausflug 

 

Am 20.09.14  fuhren wir mit dem 
Zug nach Ulm, um die Stadt zu 
besichtigen und um uns dort mit 
der ehemaligen Pfarrhaushälterin 
und Chorsängerin Gertrud Wörner 
zu treffen. Wir hatten sie mit 
eingeladen, da sie in der Nähe 
wohnt. Pfarrer Willi Berchtold 
begleitete uns.           . 
 

Ulm ist eine interessante Stadt, 
die uns vormittags eine freund-
liche Stadtführerin näherbrachte. 
Ein Besuch des imposanten 
Münsters gehörte natürlich dazu.  

 
Am Münsterplatz war Wochen-
markt und dazu ein Kulturfest in 
der gesamten Altstadt, deshalb 
waren sehr viele Besucher 
unterwegs.         .    
 



Das schöne Wetter lockte uns 
bald aus der Gaststätte, in der wir 
uns mittags gestärkt hatten und 
wir bummelten in Kleingruppen 
durch die Stadt. Die einen gingen 
„shoppen“, einige spazierten an 
der Donau entlang oder man 
setzte sich in eins der vielen 
netten Cafés. Ein gemütlicher Tag 
ging dann mit der Ankunft 
zuhause zu Ende. 
 

 

Für den Kirchenchor St. Vitus 

Barbara Schneider 

 

 

Kirchenverwaltung 

 

Zurzeit sind in der Bahnhofstraße 
gerade größere Baumaßnahmen 
im Gange, um den Kindergarten 
St. Vitus an das Erdgasnetz  
anzuschließen. Die alte Heizung 
wird ausgebaut und durch eine 
neue effizientere Gastherme 
ersetzt, welche die Firma Fuchs & 
Mair aus Kaufbeuren einbaut. 
Zum Jahreswechsel hin sollten die 
Arbeiten abgeschlossen sein. Da 
kann der Winter dann kommen. 
 
Liebe Mauerstettener,          .  
 
unser Wachs-Jesuskind in der 
Kirche muss restauriert werden. 
Es wäre schön, wenn die 
Restaurierung bald durchgeführt 
werden könnte, denn Weih-
nachten steht vor der Tür. Die 
Kosten stellen ca. 300 bis 500 
Euro dar. Vielleicht haben Sie eine 
kleine Spende für die 
Restaurierung unseres Jesus-
kindes in der Kirche. 

Herzlichen Dank und Vergelts Gott 
dafür. 

Für die Kirchenverwaltung            

Alexander Zink  

 

 

Pfarrgemeinderat 

Rückblick auf das Jahr 2014 in 
Höhepunkten: 
 

Pfarrfasching im Februar mit dem 
„alten“ Pfarrgemeinderat.     . 

  

Wahl des neuen Pfarr-
gemeinderates im Februar. 
Pfarrfest bei strahlendem 
Sommerwetter am Sonntag, 15. 
Juni 2104 auf dem Kirchplatz.  
 

Priesterjubiläum von Pfarrer Willi 
Berchtold im Juli.              .  
 

Ministrantenausflug nach Immen-
stadt zum Kletterwald im Sep-
tember. 
 

Bergmesse an der Josefskapelle 
bei Wertach im Oktober.          . 
 

Pfarrausflug nach Illerbeuren ins 
Bauernhofmuseum im Oktober.  . 
 

Vorbereitungen für den Advents-
kalender im November                  
 

 

Kindergottesdienste 
 

Wir sind eine Gruppe von vier 
Müttern; die zusammen mit 
unserem Pfarrer etwa fünf 
Kindergottesdienste im Jahr 
gemeinsam vorbereitet und 
musikalisch gestaltet. Die Gottes-
dienste sind gedacht für Kinder ab 
dem Grundschulalter. Meist finden 
die Kindergottesdienste im An-



schluss an die Heilige Messe am 
Sonntag in der Kirche statt. Wenn 
Sie Kinder in diesem Alter haben 
und gerne bei den Vorbereitungen 
zu den Gottesdiensten mitmachen 
wollen, können Sie sich bei 
Yvonne Roth-Rüffer melden. .  
Tel.: 960929 
 

Für das Kigo-Team                    

Manuela Stölzle 

 

 

Aus den Vereinen:  

 

Kolping 
 

Heuer jährt es sich am Heiligen 
Abend zum 20. Mal, dass die 
Kolpingfamilie nach der Christ-
mette auf dem Kirchplatz in 
Mauerstetten Glühwein und/oder 
Punsch anbietet. 
Es war immer sehr schön, wenn 
viele Leute bei weihnachtlichen 
Weisen der Bläsergruppe und 
einer Tasse mit heißem Getränk 
noch zusammenstanden und Zeit 
fanden, sich frohe Weihnachten zu 
wünschen.         . 

 

Dies nehmen wir zum Anlass, 
Ihnen für die vielen Spenden 
jedes Jahr zu danken. Durch Ihre 
Großzügigkeit konnten wir 
inzwischen ca. 2.500 Euro an die 
Aidswaisen in Uganda über-
weisen.  
 

Wir werden diese weihnachtliche 
Tradition aufrechterhalten und so 
die Kinder in Uganda mit Ihrer 
Hilfe weiter unterstützen.     .   
 

                  Für die Kolpingfamilie 

                         Anna Hanslmeier 

Katholischer Deutscher         . 

Frauenbund Mauerstetten      . 

 

Freundschaften knüpfen über 

die eigene Gemeinde hinaus 
 

Der Weltgebetstag wird in Kauf-
beuren alljährlich von einer 
anderen Pfarrei durchgeführt. Als 
„neue“ Pfarreiengemeinschaft 
gestalteten wir mit viel Elan 
gemeinsam mit den Frauen aus 
Stöttwang am 07.03.14 diesen 
Weltgebetstag. Das war ein guter 
Anfang und zum Sommerfest am 
23.06.14 im Pfarrheim trafen wir 
uns wieder.                  .   
 

Im Oktober unternahmen wir 
unsere Fußwallfahrt nach Stött-
wang zum Körnerbild in der Kir-
che.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lange waren unsere Wallfahrer 
unterwegs, denn es gab für sie 
zwei besinnliche Stationen, auch 
in der Kapelle in Thalhofen.  
Für die zehn anwesenden Kinder 
war es genauso schön wie für die 
Erwachsenen mit dem Pilgerkreuz 
in St. Gordian und Epimach 
einzuziehen. 
 



Nach der Andacht wurden wir  
trotz großem zeitlichen Verzug  
von den Frauen in Stöttwang mit 
Kaffee und Kuchen verwöhnt. 
 

Herzlichen Dank dafür. 
Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Treffen. 
 
Großes Ereignis am Samstag, 

den 18. Oktober 2014:  .   

30-jähriges Jubiläum beim 

Frauenbund Mauerstetten  
 

Chronik, Fahne…..       .    
Welchen Höhepunkt gibt es 
diesmal? Ein Fest für unsere 
Mitglieder, sie lassen wir 
„hochleben“, denn sie sind immer 
zur Stelle, wenn es um Aufgaben 
in Kirche und Gemeinde geht! 
 

Ein Gottesdienst eröffnete unsere 
Feier. Frau Zellermann vom Bezirk 
sprach lobende Worte über unsern 
aktiven Zweigverein. 
Die Bibelstelle von Martha und 
Maria passte so gut:            .    
Es gibt die Frauen unter uns, die 

zuhören und aktiv sind, aber auch 
Aufgaben mit ganzem Herzen 
ausüben!  
Die schönen Lieder gaben dem 
Gottesdienst eine besondere 
Atmosphäre, dank dem Ehepaar 
Wahl und dem Chor junger 
Frauen. 

 

Im Pfarrheim anschließend gab es 
Sekt, süße und herzhafte 
Leckereien. Grußworte vom KDFB 
Diözesanverband Augsburg und 
Herrn Bürgermeister Holderried 
(nicht anwesend) wurden 
vorgelesen.  
Der Höhepunkt aber war der 
Sketch: Ein Gespräch im „Café 
Schlachter“, gespielt von Geli  
Kees und Fini Moser. Sie gaben in 
liebenswerter Art einen Einblick 
ins Frauenbundleben.  
Es ehrte uns, dass 
Herr Pfarrer Klaus unserer Ein-
ladung gefolgt war.        .  

               
Und wir danken hier für die gute 
Zusammenarbeit mit Herrn 
Pfarrer Kreuzer, der sich für 
unseren Frauenbund immer Zeit 
nimmt und uns ein guter 
geistlicher Rat ist. 
 

Für den Frauenbund 

Sonja Bihler 
 

Sternsinger 

Unsere Sternsinger werden am 
26. Dezember 2014 ausgesendet. 
Sie werden dann wieder in der 
Zeit zwischen Weihnachten und 
Neujahr und in der Zeit zwischen 
Neujahr 2015 und Dreikönig 
unterwegs sein. Unsere Stern-
singer werden versuchen in 
unserer immer größer werdenden 
Gemeinde alle Familien zu 
besuchen. Abschluss wird am 6. 
Januar 2015 um 10:15 Uhr in der 
Kirche sein.                  .   
 



Im Namen des Pfarrgemeinde-
rates und der Kirchenverwaltung 
wünschen wir Ihnen eine 
besinnliche, friedliche Advents- 
und Weihnachtszeit sowie Gottes 
Segen für das neue Jahr 2015. 
 

Alexander Waldner (PGR-Vorsitzende) 

Alexander Zink (Kirchenpfleger) 
 

Getauft wurden 

 

Daria Sofia Traut 
 

Leon Menzel 
 

Maya Valentina 
         Zaumseil 

 

Luisa Marie Blob 
 

Johannes Thomas Paul 
 

Emma-May Bittner 
 

Leon Salzer 
 

Sarah Seidl 
 

Anna Bergmann 
Kilian Völk 
 
 
Den Bund der Ehe schlossen 

 

Sigrid Müller und  
      Daniel Ammersinn 
 
Carolin und  
        Fred Menzel 
 

Monika und Andreas Gurmann 
 
Franziska und Martin Lutz 
 
Anja Noack und 
     Dr. Andreas Feitenhansl 
 
Maria Lang und Philipp Zimmerer 

Goldene Hochzeit 

Gertraud und Siegfried Wolf 
Bernhardine und Johann Dempfle 
 

 

Wir gedenken unserer Toten 

Helene Boudik 

Josef Ciolek 
Elfriede Ruf 

Josif Hoipl 
Heinz Wessig 

Eleonore Terrey 

Anna Schmid 
Hildegard Beraus 

August Wohlleib 
Josef Häusler 

Hildegard Baur  
Eugen Hänßler 

Katharina Schade 
Winfried Reisinger 

Renate Plavec 
Hartmaut Reimer 

Ernst Schöffel 
Gabriele Neubauer 

Gudrun Riemarski 
Brunhilde Wenzig 
Erika Hantschel 

Matthias Karger 
Gertrud Dropmann  

Theresia Epple 
Erika Feix 

Anna Gail 
Matthias Rist 

Florentine Schön 
Elisabeth Brückl 

Maria Gebuhr 
 

 

 



Kinderseite 
 
Tannenbaum 
Durcheinander 
Welcher Stecker gehört 
zum Tannenbaum 
 
Am Tag vor Heiligabend sagt die kleine 
Monika zu seiner Mutter: „Mami, ich 
wünsche mir zu Weihnachten ein Pony.“ 
Darauf die Mutter: „Na gut, mein 
Schatz, morgen Vormittag gehen wir 
zum Friseur.“ 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 




